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Einleitung

Im	Norden	Afrikas	liegt	die	bekannteste	
Wüste	der	Welt,	die	Sahara.	In	diesem	rie-
senhaften	Lebensraum,	der	nur	dem	ober-
flächlichen	 Betrachter	 tot	 erscheint,	 geht		
z.	 Z.	 ein	 Artensterben	 vor	 sich,	 das	 auch	
von	vielen	der	sonst	in	Sachen	Natur-	und	
Artenschutz	 Aktiven	 unbemerkt	 bleibt.	
Ein	 Grund	 für	 dieses	 Unbemerktbleiben	
ist	sicherlich	darin	zu	sehen,	dass	die	Saha-
ra	nicht	gerade	ein	Ort	mit	besonders	ho-
her	Artenvielfalt	ist.	

Die	hier	lebenden	Pflanzen	und	Tierar-
ten	 sind	 alle	 an	 das	 Leben	 unter	 den	 ex-
tremen	 Bedingungen	 des	 Wüstenklimas	
angepasst.	 Ihre	 Ausrottung	 erfolgt	 nicht	
durch	 Klimawandel,	 sondern	 in	 der	 Re-
gel	ganz	einfach	dadurch,	dass	der	Mensch	
seine	Aktivitäten	immer	weiter	in	Lebens-
räume	ausdehnt,	die	eine	Nutzung,	und	sei	
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sie	 auch	 noch	 so	 gering,	 durch	 den	 tech-
nisch	 wirtschaftenden	 Menschen	 nicht	
vertragen.	

Betroffen	von	diesem	Artensterben	sind	
durchaus	 nicht	 nur	 Kleintiere	 und	 Pflan-
zen,	sondern	auch	die	großen	Säugetierar-
ten.	So	ist	die	Säbelantilope	(Oryx dammah 
Cretzschmar)	 in	 den	 1970er-Jahren	 im	
Freiland	ausgerottet	worden,	und	die	einst	
im	 gesamten	 Sahararaum	 durchaus	 ver-
breitete	 Mendesantilope	 (Addax nasoma-
culatus	de	Blainville)	steht	heute	unmit-
telbar	 vor	 ihrer	 Ausrottung.	 Lediglich	 in	
einem	Nationalpark	 in	Niger	 ist	noch	ein	
vitaler	Bestand	von	ungefähr	zweihundert	
Tieren	vorhanden	(Newby,	J.	Sahara	Con-
servation	Fund	SCF	mdl.	Mitteilung).

Bereits	 seit	 den	 1970er-Jahren	 ar-
beitet	 der	 Zoo	 Hannover	 an	 der	
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Wiederansiedlung	dieser	Tierarten	in	den	
Nationalparks	 im	 Norden	 Afrikas.	 Hier	
besteht	seit	dieser	Zeit	eine	intensive	Zu-
sammenarbeit	 mit	 den	 staatlichen	 Stellen	
Marokkos	und	Tunesiens.

Da	Herr	Dr.	Engel	Mitglied	der	NGH	
ist	 und	 durch	 Vorträge	 und	 Gespräche	
über	diese	Aktivitäten	berichtet	hat,	wur-
de	 der	 Wunsch	 nach	 einer	 Marokko-Ex-
kursion	 mehrfach	 geäußert.	 2009	 war	 es	
dann	 endlich	 so	 weit.	 Aus	 terminlichen	
Gründen	konnte	zwar	Herr	Dr.	Engel	die-
se	Reise	nicht	selbst	durchführen,	hat	aber	
den	exkursions-	und	organisationserfahre-
nen	Joachim	Haßfurther	(Leiter	der	Zoo-
schule	Hannover)	gebeten,	diese	Arbeiten	
zu	übernehmen.	Dieser	willigte	ein	und	es	
konnte	nach	sehr	umfangreichen	Vorberei-
tungen	 in	 Deutschland	 und	 Marokko	 am	
24.10.2009	endlich	losgehen.	

24.10.2009: Hannover – Casablanca

Die	 Gruppe	 erreichte	 pünktlich	 um	
23:40	 Uhr	 Marokko	 am	 Flughafen	 Mo-
hamed	 V.	 in	 Casablanca	 und	 wurde	 vom	
Reiseleiter	des	marokkanischen	Reisebüros	
Terratour	 begrüßt.	 Nach	 kurzer	 Busfahrt	
wurde		im	Zentrum	der	6-Millionen-Stadt	
übernachtet.

25.10.2009: Casablanca – Rabat

Nach	einer	Besichtigung	der	Hauptstadt	
Rabat	 mit	 dem	 Palais	 Royal,	 dessen	 In-
neres	 für	 die	 Gruppe	 leider	 tabu	 war,	 der	
von	 Kalif	Yaqub	 al-Mansur	 in	 seiner	 Re-
gierungszeit	begonnenen	riesigen	Moschee	
und	der	Medina	(Altstadt),	die	nur	zu	Fuß	
besichtigt	 werden	 konnte,	 ergab	 sich	 am	
Nachmittag	 für	 den	 Reiseleiter	 ein	 nicht	

*	 Reiseleitung:	Dipl.-Biol.	Joachim	Haß-
further,	Beratung	in	Deutschland:	
Dr.	Heiner	Engel,	in	Marokko:	H.	P.	Müller	
und	M.	Ribi.
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nachzuvollziehender	 Planungsfehler	 sei-
tens	der	Marokkaner.	Der	Besuch	des	Zoos	
von	Rabat	(abgesprochen	mit	Kurator	und	
Tierarzt	 des	 Zoos)	 scheiterte,	 da	 der	 alte	
Zoo	bereits	abgerissen	und	der	neue	noch	
im	Bau	war.

Im	Hotel	konnte	der	Reiseleiter	die	Ein-
zelheiten	der	Reise	mit	Herrn	Müller	(ehe-
maliger	Mitarbeiter	der	GTZ	in	Nordafri-
ka	 mit	 hervorragenden	 Verbindungen	 zu	
den	 Ministerien	 in	 Marokko)	 und	 Herrn	
Ribi	vom	Ministerium	für	Landwirtschaft,	
Forsten	und	Wüstenbekämpfung	abklären.

26.10.2009: Rabat – Meknes

Auf	der	Fahrt	nach	Meknes,	der	Haupt-
stadt	von	Marokko	am	Ende	des	17.	Jahr-
hunderts	 unter	 Moulay	 Ismail,	 wurde	 die	
alte	 römische	 Hauptstadt	 Volubilis	 der	
Provinz	Mauretania	Tingitana	besucht.	

42	n.	Chr.	wurde	diese	auch	heute	noch	
mit	 ihren	 Ruinen	 beeindruckende	 Stadt	
zum	Zentrum	des	nordafrikanischen	Han-
dels	der	Römer	ausgebaut.	In	ihrer	Glanz-
zeit	lebten	hier	über	10		000	Menschen,	die	
sich	jeglichen	Komfort	der	damaligen	Zeit	
leisten	 konnten.	 Von	 der	 Rückseite	 eines	
kleinen	 Restaurants	 war	 ein	 wunderschö-
ner	 Blick	 auf	 das	 nächste	 Ziel	 möglich	 –	
Moulay	Idriss.		Diese	auf	einem	Hügel	lie-
gende	Stadt	gilt	als	eine	heilige	Stätte	der	
Moslems	in	Marokko.	

Die	 Königsstadt	 Meknes	 ist	 durch	 ihre	
Vielzahl	 von	 Stadtmauern	 und	Toren	 be-
rühmt	geworden.	Sie	ist	heute	mit	700		000	
Einwohnern	eine	der	größten	Städte	Ma-
rokkos	 und	 wurde	 1996	 zum	Weltkultur-
erbe	der	UNESCO	erklärt.

27.10.2009: Meknes – Erfoud

An	diesem	Tag	führte	der	Weg	über	den	
Mittleren	 und	 Hohen	 Atlas	 in	 die	 östli-
chen	Teile	von	Marokko	nach	Erfoud,	mit	
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fast	400	km	eine	der	längsten	Wegstrecken	
der	 Reise.	 Schon	 kurz	 nach	 Meknes	 er-
reichten	 wir	 über	 eine	 Serpentinenstraße	
den	Ifrane	Nationalpark.	Bei	einem	Halt	in	
wunderschönen	 Atlaszedernwäldern	 stie-
ßen	wir	 auf	 eine	Gruppe	Berberaffen,	die	
sich	durch	Touristen	nur	dann	 stören	 lie-
ßen,	 wenn	 sie	 Essbares	 bei	 ihnen	 vermu-
teten.	 Der	 kleine	 Ort	 Ifrane	 auf	 1	660	 m	
üNN	 bot	 den	 Mitreisenden	 eine	 Überra-
schung.	Die	Häuser	mit	ihren	spitzen	Gie-
beln	 und	 den	 gepflegten	 Anlagen	 ähneln	
sehr	denen	im	Harz.	

In	 der	 Ebene	 zwischen	 dem	 Mittleren	
und	 dem	 Hohen	 Atlas	 liegt	 auf	 1	440		m	
üNN	der	kleine	Ort	Midelt	in	sehr	aridem	
Gebiet.	

Durch	 die	 Schlucht	 des	 Ziz,	 an	 deren	
Anfang	der	Tunnel	der	Legionäre	liegt,	er-
reichten	 wir	 in	 malerischen	 Serpentinen	
den	Stausee	Hassan	Abdhakhil.	Kurz	da-
nach	machten	wir	in	der	Universität	Mou-
lay	Ismail	von	Errachidia	Halt,	um	mit	den	
beiden	Wissenschaftlern	M.	Chabib	 (Bo-
denkundler)	und	M.	Boudat	(Geologe)	die	
Termine	für	die	beiden	folgenden	Tage	ab-
zustimmen.	

28.10.2009: Erfoud – Merzouga

Bekannt	ist	das	Gebiet	um	Erfoud	durch	
seine	Versteinerungen,	 die	 an	 vielen	 Stel-
len	in	Marokko	zum	Kauf	angeboten	wer-
den.	M.	Boudat	erläuterte	die	geologische	

Situation	 und	 direkt	 vor	 Ort	 die	 Auf-
schlüsse	mit	den	deutlich	sichtbaren	Am-
moniten	 und	 Belemniten.	 Bei	 der	 Grup-
pe	 trat	 ein	 gut	 sichtbares	 Sammelfieber	
ein,	 das	 nur	 durch	 die	 Einsicht	 gemildert	
wurde,	dass	das	Fluggepäck	maximal	20	kg	
wiegen	 darf.	 Die	 Menge	 der	 Petrefakten	
und	die	Ausdehnung	der	Fundstelle	beein-
druckten	sehr.	Trilobiten	wurden	allerdings	
an	dieser	Stelle	nicht	gefunden.

Am	Nachmittag	brachen	wir	zum	Zelt-
lager	 am	 Rande	 des	 Dünengebietes	 Erg	
Chebbi	auf.	Diese	Dünen	sind	das	einzige	
größere	zusammenhängende	Sandgebiet	in	
Marokko.	

29.10.2009: Merzouga – 
Todra-Schlucht – Merzouga

Mit	Jeeps	ging	es	am	frühen	Morgen	an	
den	 Rand	 des	 Hohen	 Atlas	 in	 die	 welt-
berühmte	Todra-Schlucht.	 Auf	 dem	 Weg	
wurde	die	hier	seit	Jahrhunderten	funktio-
nierende	Toggara-Bewässerung	bewundert.	
Die	bis	40	Meter	tiefen	Schächte	führen	zu	
einem	waagerecht	in	leichtem	Gefälle	ver-
laufenden	Stollen,	der	von	höhergelegenen	
wasserführenden	 Schichten	 zu	 tiefergele-
genen	 wasserarmen	 Gebieten	 führt,	 z.	 T.	
über	viele	Dutzende	von	Kilometern.	Eine	
oberirdische	 Wasserführung	 ist	 in	 Wüs-
ten	nicht	zu	empfehlen,	da	das	Wasser	zu	
schnell	verdunstet.	Es	 ist	erstaunlich,	dass	
diese	Form	der	Wasserverteilung,	die	sehr	
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arbeitsaufwendig	und	für	die	Arbeiter	sehr	
gefährlich	ist,	sich	bis	heute	erhalten	hat.	

Nach	einer	mehrstündigen	Fahrt	entlang	
des	Flusses	Rheris	und	des	Südhangs	des	
Hohen	Atlas	 erreichten	wir	die	Stadt	Ti-
neghin	 am	 Eingang	 der	 Todra-Schlucht,	
die	eines	der	wichtigen	Ziele	für	Marokko-
Reisende	ist.		Hier	reiht	sich	Hotel	an	Ho-
tel	und	zahlreiche	Restaurants	sind	auf	die	
vielen	Touristen	vorbereitet.		An	der	engs-
ten	 Stelle	 ist	 die	 Schlucht	 nur	 knapp	 10	
Meter	breit	und	wird	von	bis	zu	300	Me-
ter	hohen	Felswänden	begrenzt.	Die	Wan-
derung	 zu	 Fuß	 ist	 für	 einige	 Teilnehmer	
sicher	ein	Höhepunkt	der	Reise	gewesen.	

Auf	der	Rückfahrt	machten	wir	nach	ei-
nigem	Suchen	eine	Pause	bei	einem	Bau-
ern,	der	 in	Zusammenarbeit	mit	der	Uni-
versität	Moulay	Ismail	von	Errachidia	eine	
neue	Form	der	Bewässerung	seiner	Felder	
ausprobiert.	 Er	 berichtete	 stolz	 über	 sei-
ne	 Erfolge	 beim	 Anbau	 von	 verschiede-
nen	Gemüsesorten,	bei	Mais	und	anderen	
Getreidearten.	Alles	wurde	von	M.	Chabib	
ebenso	 stolz	 in	Französisch	übersetzt	und	
mit	 Abbildungen	 von	 Gruppen	 ergänzt,	
die	 diese	 Versuchsfelder	 bereits	 besich-
tigt	hatten.	Grundlage	dieser	 in	Marokko	
zum	 ersten	 Mal	 zum	 Einsatz	 gebrachten	
Bewässerungsform	 sind	 Plastikschläuche,	
die	 im	Halbmeterabstand	über	die	Felder	
gezogen	 werden	 und	 alle	 5	 bis	 10		cm	
durchlöchert	sind.	Mit	genügendem	Druck	
des	 Wassers	 in	 den	 Schläuchen	 kann	 ein	
Feld	gleichmäßig	bewässert	werden,	 ohne	
dass	 es	 zu	 einem	 nennenswerten	 Verlust	
durch	Verdunstung	kommt.	Die	eingesetz-
te	Wassermenge	und	der	Ernteertrag	wur-
den	von	den	Wissenschaftlern	der	Univer-
sität	 Moulay	 Ismail	 verglichen.	 Sie	 sind	
sicher,	dass	sich	die	benötigte	Wassermen-
ge	 bei	 gleichbleibendem	 Ernteertrag	 mit	
dieser	Methode	um	über	50		%	reduzieren	
lässt.
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30.10.2009: Merzouga – Zagora

Auf	 dieser	 Tagesfahrt	 war	 als	 Höhe-
punkt	die	Besichtigung	eines	Schutzgebie-
tes	 in	der	Nähe	des	Dorfes	Mcissi	 einge-
plant.	Wir	wurden	schon	von	dem	jungen	
Forstbeamten	Yussef	Zaidi	in	seiner	besten	
Uniform	 erwartet.	 Er	 ließ	 uns	 ohne	 Pro-
bleme	 in	das	normalerweise	 für	Touristen	
gesperrte	Gebiet	hineinfahren.	Hier	findet	
der	 zweite	 Schritt	 der	 Auswilderung	 der	
Oryx-Antilopen	 statt.	 In	 der	 ersten	 Ein-
gewöhnungsphase	werden	die	aus	europäi-
schen	Zoos	überführten	Antilopen	in	dem	
im	Süden	von	Agadir	gelegenen	National-
park	Sousse	Massa	vermehrt	und	auf	 ihre		
Fähigkeit	überprüft,	ob	sie	in	dem	semiari-
den	 Gebiet	 nahe	 der	 Atlantikküste	 über-
leben	 können.	 Hier	 in	 Mcissi	 östlich	 des		
Atlasgebirges	können	die	Antilopen	dann	
zeigen,	 dass	 sie	 auch	 nach	 mehreren	 Ge-
nerationen	 in	 zoologischen	 Gärten	 unter	
extrem	 ariden	 Bedingungen	 im	 Freiland	
überlebensfähig	 sind.	 Erst	 danach	 wird	
über	 eine	 endgültige	Auswilderung	 in	die	
ursprünglichen	 Verbreitungsgebiete	 ent-
schieden.

Nach	 einer	 Vorstellung	 des	 Auswilde-
rungsprogramms	 versuchten	 die	 Teilneh-
mer	und	M.	Zaidi	einige	der	Antilopen	an	
der	einzigen,	selten	genutzten	Wasserstel-
le	im	Gelände	zu	beobachten.	Dies	gelang	

leider	 nur	 wenigen	 Teilnehmern,	 da	 die	
Tiere	 schon	 sehr	 scheu	 zu	 sein	 scheinen,	
was	für	die	Veränderung	des	Verhaltens	zu-
gunsten	 ihres	 natürlichen	 Freilandverhal-
tens	 spricht.	 Zootiere	 zeigen	 eine	 erheb-
lich	geringere	Fluchtdistanz,	die	sich	z.	T.	
bis	auf	wenige	Meter	verringert.	Hier	kann	
eine	Störung	durch	Menschen	in	über	100	
Metern	Entfernung	Flucht	auslösen.

Auf	 dem	Weg	 nach	 Zagora	 fuhren	 wir	
an	den	nordöstlichen	Ausläufern	des	An-
ti-Atlas	 entlang,	 einem	 Gebirgszug,	 der	
von	Geologen	der	afrikanischen	Platte	zu-
geordnet	 wird.	 Der	 Hohe	 Atlas	 und	 der	
Mittlere	 Atlas	 sind	 dagegen	 Teil	 der	 eu-
ropäischen	 Kontinentalplatte,	 die	 sich	 im	
Tertiär	vor	65	Millionen	Jahren	zu	bilden	
begann.	 Im	 Vergleich	 dazu	 ist	 der	 Anti-
Atlas	im	Präkambrium	entstanden,	in	einer	
Zeitspanne	von	4	Milliarden	Jahren,	bis	zu	
542	 Millionen	 Jahre	 vor	 unserer	 Zeit.	 In	
diesen	 Erdschichten	 sind	 keine	 deutlich	
sichtbaren	 Versteinerungen	 zu	 erwarten	
wie	nahe	Erfoud.	Die	vom	Bus	aus	erkenn-
baren	Gesteinsschichtungen	sind	auf	viele	
Kilometer	 parallel	 verlaufend	 und	 kaum	
durch	Störungen	unterbrochen.

Bei	 der	 weiteren	 Fahrt	 ging	 es	 an	 ma-
lerischen	Kasbahs	vorbei,	die	im	östlichen	
Marokko	Wehrburgen	für	die	Berberstäm-
me	darstellten.	Heute	sind	nur	noch	weni-
ge	bewohnt	und	dann	recht	gut	erhalten.	
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31.10.2009: Zagora – Ouarzazate

Auch	 Zagora	 war	 noch	 vor	 50	 Jahren	
ein	 wichtiger	 Ausgangspunkt	 für	 Kara-
wanen	 durch	 die	 Sahara.	 Ein	 Schild	 am	
Ortsausgang	 wies	 auf	 die	 typische	 Route	
hin:	„Tombouctou	52	jours“.	Wir	entschie-
den	uns	für	die	entgegengesetzte	Richtung	
wieder	 entlang	 der	 Draa,	 dem	 mit	 1100	
km	 längsten	 Fluss	 in	 Marokko,	 der	 z.	 T.	
Grenzfluss	zu	Algerien	ist	und	südlich	des	
Anti-Atlas	in	den	Atlantik	mündet.	Aller-
dings	ist	er	in	seinem	östlichen	und	südli-
chen	Verlauf	häufig	ausgetrocknet	und	er-
reicht	nur	sehr	selten	das	Meer,	so	dass	der	
Name	Wadi	Draa	(=	Trockental	der	Draa)	
gerechtfertigt	 ist.	Das	Hotel	„Le	 	Berbère	
Palace	in	Quarzazate“	war	überwältigend.

Könige	 und	 Präsidenten	 haben	 hier	
übernachtet.	 Die	 ehemaligen	 Gästelisten	
lesen	sich	wie	ein	„Who	is	Who“	der	Film-	
und	Musikwelt.	Aber	das	 ist	 verständlich,	
da	 es	 in	 dieser	 Stadt	 4	 Filmstudios	 gibt,	
in	denen	berühmte	Filme	gedreht	worden	
sind.	Auf	dem	Hotelgelände	sind	viele	Re-
quisiten	verteilt	–	der	Thron	von	„Ramses	
II“,	 Statuen	 von	 „Asterix	 und	 Kleopatra“,	
Streitwagen	von	„Die	10	Gebote“.	

01.11.2009:  
Ouarzazate – Marrakesch

Die	 Kasbah	Tiffoultoute	 konnte	 wegen	
aufwendiger	 Renovierungsarbeiten	 nicht	
besucht	werden.	Als	Ersatz	stand	die	Kas-
bah	 Ait	 Ben	 Haddou	 auf	 dem	 Plan.	 Der	
Weg	durch	die	bewohnte	Anlage,	die	 seit	
1987	als	Weltkulturerbe	unter	dem	Schutz	
der	UNESCO	steht,	 lässt	ahnen,	wie	Ber-
berfamilien	 über	 Jahrhunderte	 in	 diesem	
Labyrinth	aus	Häusern,	Türmen	und	Ge-
treidespeichern	lebten.

Die	 weitere	 Strecke	 nach	 Marrakesch	
führte	 uns	 zum	 höchsten	 Punkt	 an	 die-
sem	Tag,	 zur	 Passhöhe	 des	Tiz-n-Tichka	
auf	2260	m	üNN.	Der	Jebel	Tistouit	rechts	
der	Straße	 erreicht	3224	m	üNN,	der	 Je-
bel	Bou	Ourioul	auf	der	linken	Seite	sogar	
3573	m	üNN.	Während	der	 sehr	kurven-
reichen	 Abfahrt	 beginnt	 die	 Landschaft	
wieder	 grün	 zu	 werden,	 Terrassenbau,	
Obstbäume	und	Koniferen	in	Reihen	zeu-
gen	von	Landwirtschaft.	Wir	erreichen	die	
Ebene,	 die	 letzten	 Ausläufer	 des	 Hohen	
Atlas	 liegen	 hinter	 uns	 und	 das	 geheim-
nisvolle	Marrakesch	vor	uns.	Nur	ein	sehr	
später	 nächtlicher	 Spaziergang	 über	 den	
Platz	 der	 Gehängten	 (=	 Djamaa	 el-Fna)	
mit	 der	 unbeschreiblichen	 Atmosphäre	
blieb.	Aber	 auch	dies	war	 schon	 lohnens-
wert.	 Hier	 versteht	 man,	 dass	 an	 diesem	
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Platz	die	UNESCO	die	Geräusche,	die	Ge-
rüche	und	die	Menschen,	die	Gaukler,	die	
Märchenerzähler,	 die	 Zuschauer	 und	 Zu-
hörer	zum	Weltkulturerbe	erklärte.	

02.11.2009: 
Marrakesch – Taroudant

Noch	einmal	ging	es	in	den	Hohen	At-
las.	 Diesmal	 allerdings	 auf	 einer	 Neben-
straße	nach	Süden,	wieder	mit	geländegän-
gigen	 Wagen,	 in	 den	 Nationalpark	 rund	
um	 den	 höchsten	 Berg	 in	 Marokko,	 dem	

Djabal	Toubkal	(4165	m	üNN).	Da	am	vo-
rigen	Tag	 ein	Treff	en	 mit	 der	 Direktorin	
des	Nationalparks	 zwecks	Absprache	die-
ses	Tages	nicht	zustande	kam,	war	es	 erst	
einmal	 schwierig,	 	 den	 jungen	 offi		ziellen	
Mitarbeiter	der	Parkverwaltung	zu	fi	nden.	
Er	 berichtete	 mit	 Blick	 auf	 den	 Toubkal	
von	den	verschiedenen	Schutzmaßnahmen	
dieser	 Region,	 von	 den	 Vegetationsstufen	
und	den	Tieren,	die	nur	mit	viel	Ausdauer	
und	Glück	zu	fi	nden	sind.	In	einem	ausge-
dehnten	Gehege	ließ	er	eine	große	Grup-
pe	von	Mähnenspringern	(=	Mähnenscha-
fen		–	Ammotragus lervia)	mit	Futter	bis	an	
den	 Zaun	 heranlocken.	 Diese	 Art	 ist	 in	
den	 ariden	 Berggebieten	 Nordafrikas	 ni-
schenartig	verbreitet.	Allerdings	ist	der	Be-
stand	durch	Bejagung	erheblich	gefährdet	
und	derzeit	nur	in	Marokko	gesichert.

03.11.2009: Taroudant – Agadir

Am	Morgen	geht	es	mit	den	Jeeps	wei-
ter	 Richtung	 Agadir.	 Entlang	 der	 ausge-
bauten	Straße	fahren	wir	an	intensiv	land-
wirtschaftlich	 genutzten	 Flächen	 vorbei,	
die	 ersten	 Arganbäume	 stehen	 zu	 beiden	
Seiten.	Hier	sieht	man	Ziegen,	die	in	den	
Bäumen	 kletternd	 Blätter,	 Knospen	 und	
sogar	 die	 Fruchthüllen	 der	 Argannüsse	
fressen.	Diese	Nüsse	 fallen	zu	Boden	und	
werden	dann	gesammelt.	Die	Behauptung,	
dass	 diese	 Nüsse	 erst	 durch	 den	 Verdau-
ungstrakt	 der	 Ziegen	 gelangen	 müssen,	
um	genutzt	zu	werden,	ist	wohl	interessant,	
aber	falsch.	

Das	Zustandekommen	des	Treff	ens	mit	
Madame	 Oubrou,	 der	 verantwortlichen	
Biologin	 im	 Nationalpark	 Sousse	 Mas-
sa,	 war	 nicht	 ganz	 einfach.	 Durch	 Han-
dykontakt	erreichten	wir	endlich	das	Ver-
waltungsgebäude	 im	 nördlichen	 Bereich	
des	 338	 km²	 großen	 Parks,	 wo	 wir	 schon	
erwartet	 wurden.	 Frau	 Oubrou	 berichtete	
über	die	Situation	des	Schutzgebietes,	das	
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derzeit	 für	Touristen	gesperrt	 ist,	und	nur	
für	 Schüler	 mit	 ihren	 Lehrern	 oder	 mit	
einer	 Sondergenehmigung	 befahren	 wer-
den	darf.	Die	 verschiedenen	Antilopenar-
ten	 leben	 in	 drei	 voneinander	 getrennten	
größeren	Arealen,	die	wir	dann	mit	vielen	
Fotostopps	 durchfuhren.	 Auch	 der	 Nord-
afrikanische	 Strauß	 vermehrt	 sich	 hier.	
Im	ersten	Freigehege	 leben	die	ursprüng-
lich	 vor	 allem	 aus	 dem	 Zoo	 Hannover	
kommenden	 Mendesantilopen	 (=		Addax),	
die	 mit	 den	 Straußen	 vergesellschaftet	
sind.	 In	dem	zweiten	Gebiet	konnte	man	

Säbelantilopen	 (=		Oryx)	 zusammen	 mit	
Dorcas-Gazellen	 auch	 aus	 der	 Nähe	 be-
obachten.	 In	 beiden	 Gebieten	 wird	 zuge-
füttert	und	die	Tiere	auch	mit	Wasser	ver-
sorgt.	 Hier	 ist	 vor	 allem	 von	 Bedeutung,	
dass	 sie	 sich	 in	dieser	 freilandnahen	Situ-
ation	 vermehren	 können.	 Es	 ist	 der	 erste	
Schritt	zur	Auswilderung	in	der	zentralen	
Sahara.	Als	wir	 an	die	Atlantikküste	 zum	
Fischerdorf	Tifnite	fuhren,	wurde	der	Tag	
für	 die	 Ornithologen	 in	 der	 Gruppe	 zum	
schönsten	 der	 Reise.	 Sie	 sahen	 80	 Wald-
rappe,	 eine	 braune	 Ibisart,	 die	 nur	 hier	
noch	 im	 Freiland	 vorkommt.	 In	 den	 Al-
pen	und	in	der	Türkei	sind	sie	ausgerottet	
worden	 und	 mit	 maximal	 400	 Individu-
en	 in	Marokko	einer	der	 seltensten	Vögel	
weltweit.	Zoologische	Gärten,	speziell	der	
Alpenzoo	Innsbruck,	versuchen	die	Popu-
lation	zu	vergrößern,	um	vielleicht	 in	den	
Alpen	eine	neue	 aufzubauen,	 erste	Versu-
che	wurden	schon	unternommen.

Der	 Fluss	 Massa	 bot	 den	 Ornitholo-
gen	gute	Beobachtungsmöglichkeiten	ver-
schiedener	Vogelarten,	allerdings	waren	die	
Parkwachen	gar	nicht	über	unsere	Anwe-
senheit	 erfreut,	 da	 dieser	 Stopp	 nicht	 an-
gemeldet,	 sondern	 als	 zusätzlicher	Tages-
punkt	kurzfristig	im	Programm	war.	Gerne	
wären	 wir	 näher	 Richtung	 Mündung	 ge-
wandert,	um	die	nur	als	Punkte	auszuma-
chenden	 Flamingos	 und	 weitere	 Limiko-
len	zu	sehen.

04.11.2009: Agadir – Essaouira

An	diesem	Tag	führt	der	Weg	mit	dem	
Bus	 nördlich	 an	 der	 zerklüfteten	 Atlan-
tikküste	entlang	nach	Essaouira.	Kurz	vor	
Essaouira	 gab	 es	 	 dann	 den	 unvermeidli-
chen	Stopp	an	einer	Produktionsstätte	des	
Argan	öls.	 Die	 einheimischen	 Damen	 er-
klärten	 ausführlich	 und	 mit	 sichtlichem	
Stolz	 die	 Herstellung	 des	 weltberühmten	
Öls,	 das	 sowohl	 als	 Nahrungsmittel	 als	
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auch	 in	der	Kosmetik	Anwendung	fi	ndet.	
Am	 Nachmittag	 wurde	 die	 Hafenstadt	
Essaouira	besichtigt.	2001	wurde	der	Alt-
stadtbereich	von	der	UNESCO	in	die	Liste	
der	Weltkulturgüter	aufgenommen.	

05.11.2009: Essaouira – Casablanca

Bei	der	Abfahrt	in	Richtung	Casablanca	
bezog	sich	der	Himmel,	es	wurde	merklich	
kühler.	 Wieder	 fuhren	 wir	 mit	 dem	 Bus	
direkt	an	der	Küste	entlang	mit	mehreren	
Fotostopps.	

Im	 weiteren	 Verlauf	 der	 Fahrt	 konnte	
man	die	Gewinnung	von	Meersalz	aus	La-
gunen	sehen,	die	hinter	den	vorgelagerten	
Dünen	in	großem	Umfang	erfolgt.	Das	in	
die	 Lagune	 hereinströmende	 Meerwasser	
verdunstet	 durch	 die	 Sonneneinstrahlung	
und	 die	 strahlend	 weiße	 Salzkruste	 wird	
auf	Förderbänder	geschaufelt	und	zu	gro-
ßen	 Halden	 aufgeschichtet.	 Sowohl	 auf	
den	Dünen,	als	auch	im	Hinterland	liegen	

große	landwirtschaftlich	genutzte	Flächen,	
die	 für	 die	 6-Millionen-Stadt	 Casablanca	
die	Nahrung	liefern.	

Casablanca,	 die	 größte	 Stadt	 Marok-
kos,	 lädt	 nicht	 gerade	 zur	 Entspannung	
ein:	 übergroße	 Werbeschilder,	 nicht	 en-
den	 wollende	 Staus,	 McDonalds-Filialen,	
DHL,	 riesige	 Supermärkte	 und	 nervende	
Huperei.
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06.11.2009: Casablanca – Frankfurt

Casablanca	ist	nicht	nur	der	größte	Ha-
fen	Nordafrikas,	sondern	auch	das	bedeu-
tendste	 Handels-	 und	 Industriezentum	
Marokkos.	 	 Ein	 Höhepunkt	 des	 Tages	
war	 der	 Besuch	 der	 Moschee	 Hassan	 II.,	
der	größten	Moschee	im	arabischen	Raum	
nach	 der	 Moschee	 in	 Mekka.	 200	 Meter	
hoch	ragt	das	Minarett	am	Strand	 in	den	
Himmel,	 gekrönt	 von	 3	 Goldkugeln.	 Be-
sonders	 im	Morgendunst	wirkt	dieses	be-
eindruckende	Bauwerk	manchmal	unwirk-
lich.	König	Hassan	II.	verfügte,	dass	dieses	
beeindruckende	Bauwerk	auch	Nichtmos-
lems	zu	bestimmten	Zeiten	zugänglich	ist.	
Allerdings	 zu	 ebenso	 beeindruckenden	
Preisen	 und	 in	 Begleitung	 von	 speziellen	
Führern.	

06.11.2009: Frankfurt – Hannover

Damit	endete	eine	Reise	mit	vielen	Hö-
hepunkten	 für	 die	 Teilnehmer.	 Es	 war	
nicht	 nur	 eine	 Exkursion,	 sondern	 durch	
die	Vermittlung	von	Herrn	Dr.	Engel	und	
der	Hilfe	von	Herrn	Müller	und	den	ma-
rokkanischen	 Wissenschaftlern	 und	 Mi-
nisterialbeamten	 eine	 nicht	 alltägliche	
Fahrt	in	die	Welt	Maghrebiniens.

Sämtliche	Fotos	in	diesem	Bericht		
stammen	von	Frank-Dieter	Busch.

Anschriften	der	Verfasser:

Joachim	Haßfurther
Kerbelweg	19
30629	Hannover
E-Mail:	jhassfurther@gmx.de	

Frank-Dieter	Busch
Goethestraße	43
31275	Lehrte

tabelle „vogel-Beobachtungen am rande 
einer rundreise“ auf den folgenden seiten

 
>>



Naturhistorica  Berichte der NaturhistorischeN Gesellschaft haNNover 152 · 2010

190 Joachim	Haßfurther,	Frank-Dieter	Busch

Fr
an

k-D
iet

er
 B

us
ch

Go
eth

es
tra

ße
 43

, 3
12

75
 Le

hr
te

Me
ng

en
: x

 =
 <

20
, x

x =
 <

10
0, 

xx
x =

 <
10

00
, x

xx
x =

 >
 10

00

Nr
.A

rtn
am

en
 (D

eu
ts

ch
/L

at
ein

)
Er

st
e B

eo
ba

ch
tu

ng
: O

rt

25.10.

26.10.

27.10.

28.10.

29.10.

30.10.

31.10.

01.11.

02.11.

03.11.

04.11.

05.11.

06.11.

1
Ha

ub
en

tau
ch

er
- P

od
ice

ps
 cr

ist
at

us
 

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

4
2

Ba
ss

töl
pe

l - 
M

or
us

 b
as

sa
nu

s
üb

er
 M

ee
r v

or
 S

ou
ss

e-
Ma

ss
a N

P
>1

5
3

Ko
rm

or
an

 - 
Ph

ala
cr

oc
or

ax
 ca

rb
o

Me
er

 vo
r S

ou
ss

e-
Ma

ss
a N

P
1

4
4

Ku
hr

eih
er

 - 
Bu

bu
lcu

s i
bis

be
i R

ab
at

xx
xx

xx
xx

10
2

x
3

4
>3

00
x

5
Se

ide
nr

eih
er

 - 
Eg

re
tta

 g
ar

ze
tta

am
 Q

ue
d D

ra
a

1
>1

0
3

4
40

6
Kü

ste
nr

eih
er

 - 
Eg

re
tta

 g
ula

ris
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
7

Gr
au

re
ihe

r -
 A

rd
ea

 ci
ne

re
a

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

1
1

1
1

>5
2

3
8

Lö
ffle

r -
 P

lat
ale

a 
leu

co
ro

dia
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

9
1

1
9

W
ald

ra
pp

 -G
er

on
tic

us
 e

re
m

ita
Kü

ste
nd

ün
en

 S
ou

ss
e-

Ma
ss

a-
NP

>8
0

10
Ro

sa
fla

mi
ng

o -
 P

ho
en

ico
pt

er
us

 ru
be

r
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

>1
50

1
11

Br
an

dg
an

s -
 T

ad
or

na
 ta

do
rn

a
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

1
12

Ro
stg

an
s -

 T
ad

or
na

 fe
rru

gin
ea

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

> 
70

13
St

oc
ke

nte
 - 

An
as

 p
lat

yr
hy

nc
ho

s
Se

e a
uf 

Ho
ch

flä
ch

e n
ac

h I
fra

ne
>5

0
>5

0
14

Sp
ieß

en
te 

- A
na

s a
cu

ta
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

9
15

Tr
au

er
en

te 
- M

ela
nit

ta
 n

igr
a

üb
er

 M
ee

r v
or

 S
ou

ss
e-

Ma
ss

a-
NP

>3
0

16
Fis

ch
ad

ler
 - 

Pa
nd

ion
 h

ali
ae

tu
s

Qu
ed

 B
ou

 R
eg

re
g, 

Ra
ba

t
1

1
17

Gl
eit

aa
r -

 E
lan

ur
us

 ca
er

ule
us

be
i M

ek
ne

s
2

4
18

Ro
hr

we
ihe

 - 
Ci

rc
us

 a
er

ug
ino

su
s

be
i M

ek
ne

s
1

1
19

Sp
er

be
r -

 A
cc

ipi
te

r n
isu

s
in 

Si
di 

Ka
ce

m
1

20
Ad

ler
bu

ss
ar

d -
 B

ut
eo

 ru
fin

us
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

3
1

1
2

2
21

La
nn

er
fal

ke
 - 

Fa
lco

 b
iar

m
icu

s
Fa

hr
t z

um
 E

rg
 C

he
bb

i
1

22
Tu

rm
fal

ke
 - 

Fa
lco

 tin
nu

nc
ulu

s
be

i R
ab

at
2

2
>5

2
1

>5
1

2
2

1
>5

4
23

Fe
lse

nh
uh

n -
 A

lec
to

ris
 b

ar
ba

ru
s

im
 T

ou
bk

al-
NP

 - 
flie

gt 
ne

be
n A

uto
1

24
Bl

äs
sh

uh
n -

 F
uli

ca
 a

tra
Se

e a
uf 

Ho
ch

flä
ch

e n
ac

h I
fra

ne
xx

>2
0

25
St

elz
en

läu
fer

 - 
Hi

m
an

to
pu

s h
im

an
to

pu
s

am
 Q

ue
d D

ra
a

1
2

>2
00

26
Sa

nd
re

ge
np

fei
fer

 - 
Ch

ar
ad

riu
s h

iat
icu

la
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

0
27

Flu
ss

re
ge

np
fei

fer
 - 

C.
 d

ub
ius

Flu
ss

mü
nd

un
g b

ei 
Es

sa
ou

ira
46

28
Se

er
eg

en
pfe

ife
r -

 C
. a

lex
an

dr
inu

s
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

5
29

Ki
eb

itz
re

ge
np

fei
fer

 - 
Pl

uv
ial

us
 sq

ua
ta

ro
la

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

.
3

30
Al

pe
ns

tra
nd

läu
fer

 - 
Ca

lid
ris

 a
lpi

na
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
>8

0
31

Si
ch

els
tra

nd
läu

fer
 - 

C.
 fe

rru
gin

ea
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
3

32
Sa

nd
er

lin
g -

 C
. a

lba
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

5
33

Zw
er

gs
tra

nd
läu

fer
 - 

C.
 m

inu
ta

La
gu

ne
 be

i L
ou

ali
dia

>1
5

34
Ka

mp
flä

ufe
r -

 P
hil

om
ac

hu
s p

ug
na

x
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
9

35
Re

ge
nb

ra
ch

vo
ge

l - 
Nu

m
en

ius
 p

ha
eo

pu
s

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

l.
1

36
Ro

tsc
he

nk
el 

- T
rin

ga
 to

ta
nu

s
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>5

0
37

Gr
ün

sc
he

nk
el 

- T
rin

ga
 n

eb
ula

ria
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
38

Flu
ss

ufe
rlä

ufe
r -

 T
rin

ga
 h

yp
ole

uc
a

Flu
ss

mü
nd

un
g b

ei 
Es

sa
ou

ira
1

2
39

St
ein

wä
lze

r -
 A

re
na

ria
 in

te
rp

re
s

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

.
1

40
Ko

ra
lle

nm
öw

e -
 La

ru
s a

ud
oin

ii
St

ra
nd

 vo
n A

ga
dir

9
41

La
ch

mö
we

 - 
La

ru
s r

idi
bu

nd
us

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

1
>4

0
>3

0
42

Mi
tte

lm
ee

rm
öw

e -
 La

ru
s m

ich
ah

ell
is

St
ra

nd
 vo

n A
ga

dir
xx

xx
xx

xx
xx

x
43

He
rin

gs
mö

we
 - 

La
ru

s f
us

cu
s

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

xx
x

xx
xx

xx
xx

xx
x

44
Br

an
ds

ee
sc

hw
alb

e -
 S

te
rn

a 
sa

nd
vic

en
sis

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

1
1+

1
45

Fe
lse

nta
ub

e -
 C

olu
m

ba
 liv

ia
To

dr
a-

Sc
hlu

ch
t

20
>5

46
Ri

ng
elt

au
be

 - 
Co

lum
ba

 p
alu

m
bu

s
Ma

rra
ke

sc
h

30
2

47
Tü

rke
nta

ub
e -

 S
tre

pt
op

eli
a 

de
ca

oc
to

Ra
ba

t
x

x
xx

xx
x

xx
x

xx
xx

xx
xx

xx
xx

xx
x

xx
x

48
Pa

lm
tau

be
 - 

St
re

pt
op

eli
a 

se
ne

ga
len

sis
Er

fou
d

1
4

49
W

ald
ka

uz
 - 

St
rix

 a
luc

o
Ta

ro
ud

an
t, H

ote
lga

rte
n P

ala
is 

Sa
lam

1
50

Ha
us

se
gle

r -
 A

pu
s a

ffin
is

üb
er

 S
idi

 K
ac

em
>2

0
>1

0
1

>2
0

>2
0

51
Al

pe
ns

eg
ler

 - 
Ap

us
 m

elb
a

üb
er

 S
idi

 K
ac

em
>2

0
52

Ei
sv

og
el 

- A
lce

do
 a

tth
is

am
 D

ra
a

1
53

W
ied

eh
op

f -
 U

pu
pa

 e
po

ps
Er

fou
d

1
1

54
At

las
gr

ün
sp

ec
ht 

- P
icu

s v
ail

an
tii

im
 T

ou
bk

al-
NP

 
1

55
Ha

ub
en

ler
ch

e -
 G

ale
rid

a c
ris

tat
a

be
i V

olu
bil

is
2

5
x

56
Th

ek
lal

er
ch

e -
 G

ale
rid

a 
th

ek
lae

in 
Vo

lub
ilis

3
57

Sa
nd

ler
ch

e -
 A

m
m

om
an

es
 ci

nc
tu

ru
s

be
i E

rg
 C

he
bb

i
13

58
St

ein
ler

ch
e -

 A
m

m
om

an
es

 d
es

er
ti

be
i E

rfo
ud

2
4

59
W

üs
ten

läu
fer

ler
ch

e -
 A

lae
m

on
 a

lau
dip

es
be

i E
rg

 C
he

bb
i

1
2+

1
60

Ra
uc

hs
ch

wa
lbe

 - 
Hi

ru
nd

o 
ru

sti
ca

Do
rf 

vo
r T

od
ra

-S
ch

luc
ht

2
1

>5
0

61
St

ein
sc

hw
alb

e -
 P

tyo
no

pr
og

ne
 fu

lig
ula

Pa
ss

 vo
r Q

ua
rza

za
te

5
62

Fe
lse

ns
ch

wa
lbe

 - 
Pt

yo
no

pr
og

ne
 ru

pe
str

is
Sc

hlu
ch

t z
wi

sc
he

n E
rra

ch
idi

a u
nd

 E
rfo

ud
2

4
63

Br
au

nk
eh

l-U
fer

sc
hw

alb
e -

 R
ipa

ria
 p

alu
di.

Flu
ss

 be
i E

ss
ao

uir
a

2
64

W
ies

en
pie

pe
r -

 A
nt

hu
s p

ra
te

ns
is

La
gu

ne
 be

i L
ou

ali
dia

2
65

Ba
ch

ste
lze

 - 
M

ot
ac

illa
 a

lba
be

i V
olu

bil
is

1
5

2
1

1
x

>2
0

1
x

65
a

Ba
ch

ste
lze

 - 
M

. a
. s

ub
pe

rs
on

at
a

Ma
rra

ke
sc

h, 
am

 H
ote

l-P
oo

l
1

1
2

66
Ge

bir
gs

ste
lze

 - 
M

ot
ac

illa
 ci

ne
re

a
To

dr
a-

Sc
hlu

ch
t

2
67

Gr
au

bü
lbü

l -P
yc

no
no

tu
s b

ar
ba

tu
s

Ra
ba

t, A
nd

alu
sis

ch
er

 G
ar

ten
>1

0
2

>5
>5

3
>5

>5
2

>5
>1

0
68

Ro
tke

hlc
he

n -
Er

ith
ac

us
 ru

be
cu

la
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

1
1

3
1

1
69

Sc
hw

ar
zk

eh
lch

en
 - 

Sa
xic

ola
 to

rq
ua

ta
be

i V
olu

bil
is

>1
0

2
1

2
1

2
2

1
2

2
6

70
Ha

us
ro

tsc
hw

an
z -

 P
ho

en
icu

ru
s o

ch
ru

ro
s

Ra
ba

t, A
nd

alu
sis

ch
er

 G
ar

ten
2

1
1

2
1

1
2

71
Di

ad
em

ro
tsc

hw
an

z -
 P

. m
ou

ss
ier

i
Ge

bir
ge

 vo
r Q

ua
rza

za
te

1
4

72
Sa

ha
ra

ste
ins

ch
m.

 - 
Oe

na
nt

he
 le

uc
op

yg
a

vo
r E

rra
ch

idi
a

>5
>2

0
x

x
x

73
Tr

au
er

ste
ins

ch
mä

tze
r -

 O
. le

uc
ur

a
vo

r E
rra

ch
idi

a
2

2
2

1
74

Bl
au

me
rle

 - 
M

on
tic

ola
 so

lita
riu

s
Mi

ttle
re

r A
tla

s -
 H

oc
hfl

äc
he

1
3

1
1

1
75

Am
se

l - 
Tu

rd
us

 m
er

ula
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

 
4

1
>1

0
>1

0
>1

0 
1

1
76

Ci
ste

ns
än

ge
r -

 C
ist

ico
la 

jun
cid

is
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
2

77
Mö

nc
hs

gr
as

mü
ck

e -
 S

ylv
ia 

at
ric

ap
illa

Gä
rte

n A
it B

en
 H

ad
do

u
1

78
Sa

mt
ko

pfg
ra

sm
üc

ke
 - 

S.
 m

ela
no

ce
ph

ala
Vo

lub
ilis

3
>5

>5
79

Zil
pz

alp
 - 

Ph
yll

os
co

pu
s c

oll
yb

ita
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

1
3

3
1

3
80

Ak
az

ien
dr

os
sli

ng
 - 

Tu
rd

oid
es

 fu
lvu

s
Sc

hu
tzg

eb
iet

 M
cis

si
5

81
Ko

hlm
eis

e -
 P

ar
us

 m
ajo

r
To

ub
ka

l N
P

1
82

Sü
d-

Ra
ub

wü
rg

er
 - 

La
niu

s m
er

idi
on

ali
s

Er
fou

d
1

2
2

>5
>1

0
>5

83
El

ste
r -

 P
ica

 p
ica

 m
au

re
ta

nic
a

na
ch

 R
ab

at
1

2
2

>5
0

84
Al

pe
nk

rä
he

 - 
Py

rrh
oc

or
ax

 p
yr

rh
oc

or
ax

Co
l d

u T
ich

ka
3

xx
85

Do
hle

 - 
Co

rv
us

 m
on

ed
ula

be
i M

ou
lay

 Id
ris

s
>1

50
86

Ko
lkr

ab
e -

 C
or

vu
s c

or
ax

 tin
git

an
us

be
i M

ou
lay

 Id
ris

s
2

>1
0

87
W

üs
ten

ra
be

 - 
Co

rv
us

 ru
fic

oll
is

be
i E

rfo
ud

3
>5

 
xx

88
St

ar
 - S

tu
rn

us
 vu

lga
ris

Ma
rra

ke
sc

h
1

89
Ei

nfa
rb

sta
r -

 S
tu

rn
us

 u
nic

olo
r

Ra
ba

t
>2

00
xx

x
xx

x
xx

xx
x

xx
x

xx
x

90
W

eid
en

sp
er

lin
g -

 P
as

se
r h

isp
an

iol
en

sis
be

i E
ss

ao
uir

a
1

91
Ha

us
sp

er
lin

g -
 P

as
se

r d
om

es
tic

us
Ca

sa
bla

nc
a

xx
x

xx
x

xx
x

xx
xx

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

92
Bu

ch
fin

k -
 F

rin
gil

la 
co

ele
bs

im
 M

ittl
er

en
 A

tla
s

10
2

1
93

Gi
rlit

z -
 S

er
inu

s s
er

inu
s

Tic
hk

a
3

94
Er

len
ze

isi
g -

 C
ar

du
eli

s s
pin

us
To

ub
ka

l N
P

>1
0

95
St

ieg
litz

 - C
ar

du
eli

s c
ar

du
eli

s
be

i M
ek

ne
s

6
2

1
10

96
Gr

ün
lin

g -
 C

ar
du

eli
s c

hlo
ris

Qu
ar

za
za

te,
 H

ote
lan

lag
e

1
4

97
Gr

au
am

me
r -

 E
m

be
riz

a 
ca

lan
dr

a
vo

r V
olu

bil
is

1
98

 H
au

sa
mm

er
 - 

Em
be

riz
a 

str
iat

a
Ra

ba
t, R

oy
al 

Pa
lac

e
2

2
2

2
1

3
3

>5
2

>5
2

An
ha

ng
 T

ab
. 1

 
M

ar
ok

ko
 im

 s
pä

th
er

bs
t 

– 
vo

ge
l-B

eo
ba

ch
tu

ng
en

 a
m

 r
an

de
 e

in
er

 r
un

dr
ei

se
 v

on
 4

90
0 

km
, 
25

.1
0.

  –
  0

6.
11

.2
00

9



Naturhistorica  Berichte der NaturhistorischeN Gesellschaft haNNover 152 · 2010

191Bericht	über	die	Marokko-Exkursion	der	Naturhistorischen	Gesellschaft	Hannover	

Fr
an

k-D
iet

er
 B

us
ch

Go
eth

es
tra

ße
 43

, 3
12

75
 Le

hr
te

Me
ng

en
: x

 =
 <

20
, x

x =
 <

10
0, 

xx
x =

 <
10

00
, x

xx
x =

 >
 10

00

Nr
.A

rtn
am

en
 (D

eu
ts

ch
/L

at
ein

)
Er

st
e B

eo
ba

ch
tu

ng
: O

rt

25.10.

26.10.

27.10.

28.10.

29.10.

30.10.

31.10.

01.11.

02.11.

03.11.

04.11.

05.11.

06.11.

1
Ha

ub
en

tau
ch

er
- P

od
ice

ps
 cr

ist
at

us
 

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

4
2

Ba
ss

töl
pe

l - 
M

or
us

 b
as

sa
nu

s
üb

er
 M

ee
r v

or
 S

ou
ss

e-
Ma

ss
a N

P
>1

5
3

Ko
rm

or
an

 - 
Ph

ala
cr

oc
or

ax
 ca

rb
o

Me
er

 vo
r S

ou
ss

e-
Ma

ss
a N

P
1

4
4

Ku
hr

eih
er

 - 
Bu

bu
lcu

s i
bis

be
i R

ab
at

xx
xx

xx
xx

10
2

x
3

4
>3

00
x

5
Se

ide
nr

eih
er

 - 
Eg

re
tta

 g
ar

ze
tta

am
 Q

ue
d D

ra
a

1
>1

0
3

4
40

6
Kü

ste
nr

eih
er

 - 
Eg

re
tta

 g
ula

ris
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
7

Gr
au

re
ihe

r -
 A

rd
ea

 ci
ne

re
a

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

1
1

1
1

>5
2

3
8

Lö
ffle

r -
 P

lat
ale

a 
leu

co
ro

dia
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

9
1

1
9

W
ald

ra
pp

 -G
er

on
tic

us
 e

re
m

ita
Kü

ste
nd

ün
en

 S
ou

ss
e-

Ma
ss

a-
NP

>8
0

10
Ro

sa
fla

mi
ng

o -
 P

ho
en

ico
pt

er
us

 ru
be

r
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

>1
50

1
11

Br
an

dg
an

s -
 T

ad
or

na
 ta

do
rn

a
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

1
12

Ro
stg

an
s -

 T
ad

or
na

 fe
rru

gin
ea

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

> 
70

13
St

oc
ke

nte
 - 

An
as

 p
lat

yr
hy

nc
ho

s
Se

e a
uf 

Ho
ch

flä
ch

e n
ac

h I
fra

ne
>5

0
>5

0
14

Sp
ieß

en
te 

- A
na

s a
cu

ta
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

9
15

Tr
au

er
en

te 
- M

ela
nit

ta
 n

igr
a

üb
er

 M
ee

r v
or

 S
ou

ss
e-

Ma
ss

a-
NP

>3
0

16
Fis

ch
ad

ler
 - 

Pa
nd

ion
 h

ali
ae

tu
s

Qu
ed

 B
ou

 R
eg

re
g, 

Ra
ba

t
1

1
17

Gl
eit

aa
r -

 E
lan

ur
us

 ca
er

ule
us

be
i M

ek
ne

s
2

4
18

Ro
hr

we
ihe

 - 
Ci

rc
us

 a
er

ug
ino

su
s

be
i M

ek
ne

s
1

1
19

Sp
er

be
r -

 A
cc

ipi
te

r n
isu

s
in 

Si
di 

Ka
ce

m
1

20
Ad

ler
bu

ss
ar

d -
 B

ut
eo

 ru
fin

us
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

3
1

1
2

2
21

La
nn

er
fal

ke
 - 

Fa
lco

 b
iar

m
icu

s
Fa

hr
t z

um
 E

rg
 C

he
bb

i
1

22
Tu

rm
fal

ke
 - 

Fa
lco

 tin
nu

nc
ulu

s
be

i R
ab

at
2

2
>5

2
1

>5
1

2
2

1
>5

4
23

Fe
lse

nh
uh

n -
 A

lec
to

ris
 b

ar
ba

ru
s

im
 T

ou
bk

al-
NP

 - 
flie

gt 
ne

be
n A

uto
1

24
Bl

äs
sh

uh
n -

 F
uli

ca
 a

tra
Se

e a
uf 

Ho
ch

flä
ch

e n
ac

h I
fra

ne
xx

>2
0

25
St

elz
en

läu
fer

 - 
Hi

m
an

to
pu

s h
im

an
to

pu
s

am
 Q

ue
d D

ra
a

1
2

>2
00

26
Sa

nd
re

ge
np

fei
fer

 - 
Ch

ar
ad

riu
s h

iat
icu

la
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

0
27

Flu
ss

re
ge

np
fei

fer
 - 

C.
 d

ub
ius

Flu
ss

mü
nd

un
g b

ei 
Es

sa
ou

ira
46

28
Se

er
eg

en
pfe

ife
r -

 C
. a

lex
an

dr
inu

s
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

5
29

Ki
eb

itz
re

ge
np

fei
fer

 - 
Pl

uv
ial

us
 sq

ua
ta

ro
la

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

.
3

30
Al

pe
ns

tra
nd

läu
fer

 - 
Ca

lid
ris

 a
lpi

na
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
>8

0
31

Si
ch

els
tra

nd
läu

fer
 - 

C.
 fe

rru
gin

ea
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
3

32
Sa

nd
er

lin
g -

 C
. a

lba
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

5
33

Zw
er

gs
tra

nd
läu

fer
 - 

C.
 m

inu
ta

La
gu

ne
 be

i L
ou

ali
dia

>1
5

34
Ka

mp
flä

ufe
r -

 P
hil

om
ac

hu
s p

ug
na

x
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
9

35
Re

ge
nb

ra
ch

vo
ge

l - 
Nu

m
en

ius
 p

ha
eo

pu
s

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

l.
1

36
Ro

tsc
he

nk
el 

- T
rin

ga
 to

ta
nu

s
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>5

0
37

Gr
ün

sc
he

nk
el 

- T
rin

ga
 n

eb
ula

ria
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
38

Flu
ss

ufe
rlä

ufe
r -

 T
rin

ga
 h

yp
ole

uc
a

Flu
ss

mü
nd

un
g b

ei 
Es

sa
ou

ira
1

2
39

St
ein

wä
lze

r -
 A

re
na

ria
 in

te
rp

re
s

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

.
1

40
Ko

ra
lle

nm
öw

e -
 La

ru
s a

ud
oin

ii
St

ra
nd

 vo
n A

ga
dir

9
41

La
ch

mö
we

 - 
La

ru
s r

idi
bu

nd
us

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

1
>4

0
>3

0
42

Mi
tte

lm
ee

rm
öw

e -
 La

ru
s m

ich
ah

ell
is

St
ra

nd
 vo

n A
ga

dir
xx

xx
xx

xx
xx

x
43

He
rin

gs
mö

we
 - 

La
ru

s f
us

cu
s

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

xx
x

xx
xx

xx
xx

xx
x

44
Br

an
ds

ee
sc

hw
alb

e -
 S

te
rn

a 
sa

nd
vic

en
sis

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

1
1+

1
45

Fe
lse

nta
ub

e -
 C

olu
m

ba
 liv

ia
To

dr
a-

Sc
hlu

ch
t

20
>5

46
Ri

ng
elt

au
be

 - 
Co

lum
ba

 p
alu

m
bu

s
Ma

rra
ke

sc
h

30
2

47
Tü

rke
nta

ub
e -

 S
tre

pt
op

eli
a 

de
ca

oc
to

Ra
ba

t
x

x
xx

xx
x

xx
x

xx
xx

xx
xx

xx
xx

xx
x

xx
x

48
Pa

lm
tau

be
 - 

St
re

pt
op

eli
a 

se
ne

ga
len

sis
Er

fou
d

1
4

49
W

ald
ka

uz
 - 

St
rix

 a
luc

o
Ta

ro
ud

an
t, H

ote
lga

rte
n P

ala
is 

Sa
lam

1
50

Ha
us

se
gle

r -
 A

pu
s a

ffin
is

üb
er

 S
idi

 K
ac

em
>2

0
>1

0
1

>2
0

>2
0

51
Al

pe
ns

eg
ler

 - 
Ap

us
 m

elb
a

üb
er

 S
idi

 K
ac

em
>2

0
52

Ei
sv

og
el 

- A
lce

do
 a

tth
is

am
 D

ra
a

1
53

W
ied

eh
op

f -
 U

pu
pa

 e
po

ps
Er

fou
d

1
1

54
At

las
gr

ün
sp

ec
ht 

- P
icu

s v
ail

an
tii

im
 T

ou
bk

al-
NP

 
1

55
Ha

ub
en

ler
ch

e -
 G

ale
rid

a c
ris

tat
a

be
i V

olu
bil

is
2

5
x

56
Th

ek
lal

er
ch

e -
 G

ale
rid

a 
th

ek
lae

in 
Vo

lub
ilis

3
57

Sa
nd

ler
ch

e -
 A

m
m

om
an

es
 ci

nc
tu

ru
s

be
i E

rg
 C

he
bb

i
13

58
St

ein
ler

ch
e -

 A
m

m
om

an
es

 d
es

er
ti

be
i E

rfo
ud

2
4

59
W

üs
ten

läu
fer

ler
ch

e -
 A

lae
m

on
 a

lau
dip

es
be

i E
rg

 C
he

bb
i

1
2+

1
60

Ra
uc

hs
ch

wa
lbe

 - 
Hi

ru
nd

o 
ru

sti
ca

Do
rf 

vo
r T

od
ra

-S
ch

luc
ht

2
1

>5
0

61
St

ein
sc

hw
alb

e -
 P

tyo
no

pr
og

ne
 fu

lig
ula

Pa
ss

 vo
r Q

ua
rza

za
te

5
62

Fe
lse

ns
ch

wa
lbe

 - 
Pt

yo
no

pr
og

ne
 ru

pe
str

is
Sc

hlu
ch

t z
wi

sc
he

n E
rra

ch
idi

a u
nd

 E
rfo

ud
2

4
63

Br
au

nk
eh

l-U
fer

sc
hw

alb
e -

 R
ipa

ria
 p

alu
di.

Flu
ss

 be
i E

ss
ao

uir
a

2
64

W
ies

en
pie

pe
r -

 A
nt

hu
s p

ra
te

ns
is

La
gu

ne
 be

i L
ou

ali
dia

2
65

Ba
ch

ste
lze

 - 
M

ot
ac

illa
 a

lba
be

i V
olu

bil
is

1
5

2
1

1
x

>2
0

1
x

65
a

Ba
ch

ste
lze

 - 
M

. a
. s

ub
pe

rs
on

at
a

Ma
rra

ke
sc

h, 
am

 H
ote

l-P
oo

l
1

1
2

66
Ge

bir
gs

ste
lze

 - 
M

ot
ac

illa
 ci

ne
re

a
To

dr
a-

Sc
hlu

ch
t

2
67

Gr
au

bü
lbü

l -P
yc

no
no

tu
s b

ar
ba

tu
s

Ra
ba

t, A
nd

alu
sis

ch
er

 G
ar

ten
>1

0
2

>5
>5

3
>5

>5
2

>5
>1

0
68

Ro
tke

hlc
he

n -
Er

ith
ac

us
 ru

be
cu

la
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

1
1

3
1

1
69

Sc
hw

ar
zk

eh
lch

en
 - 

Sa
xic

ola
 to

rq
ua

ta
be

i V
olu

bil
is

>1
0

2
1

2
1

2
2

1
2

2
6

70
Ha

us
ro

tsc
hw

an
z -

 P
ho

en
icu

ru
s o

ch
ru

ro
s

Ra
ba

t, A
nd

alu
sis

ch
er

 G
ar

ten
2

1
1

2
1

1
2

71
Di

ad
em

ro
tsc

hw
an

z -
 P

. m
ou

ss
ier

i
Ge

bir
ge

 vo
r Q

ua
rza

za
te

1
4

72
Sa

ha
ra

ste
ins

ch
m.

 - 
Oe

na
nt

he
 le

uc
op

yg
a

vo
r E

rra
ch

idi
a

>5
>2

0
x

x
x

73
Tr

au
er

ste
ins

ch
mä

tze
r -

 O
. le

uc
ur

a
vo

r E
rra

ch
idi

a
2

2
2

1
74

Bl
au

me
rle

 - 
M

on
tic

ola
 so

lita
riu

s
Mi

ttle
re

r A
tla

s -
 H

oc
hfl

äc
he

1
3

1
1

1
75

Am
se

l - 
Tu

rd
us

 m
er

ula
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

 
4

1
>1

0
>1

0
>1

0 
1

1
76

Ci
ste

ns
än

ge
r -

 C
ist

ico
la 

jun
cid

is
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
2

77
Mö

nc
hs

gr
as

mü
ck

e -
 S

ylv
ia 

at
ric

ap
illa

Gä
rte

n A
it B

en
 H

ad
do

u
1

78
Sa

mt
ko

pfg
ra

sm
üc

ke
 - 

S.
 m

ela
no

ce
ph

ala
Vo

lub
ilis

3
>5

>5
79

Zil
pz

alp
 - 

Ph
yll

os
co

pu
s c

oll
yb

ita
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

1
3

3
1

3
80

Ak
az

ien
dr

os
sli

ng
 - 

Tu
rd

oid
es

 fu
lvu

s
Sc

hu
tzg

eb
iet

 M
cis

si
5

81
Ko

hlm
eis

e -
 P

ar
us

 m
ajo

r
To

ub
ka

l N
P

1
82

Sü
d-

Ra
ub

wü
rg

er
 - 

La
niu

s m
er

idi
on

ali
s

Er
fou

d
1

2
2

>5
>1

0
>5

83
El

ste
r -

 P
ica

 p
ica

 m
au

re
ta

nic
a

na
ch

 R
ab

at
1

2
2

>5
0

84
Al

pe
nk

rä
he

 - 
Py

rrh
oc

or
ax

 p
yr

rh
oc

or
ax

Co
l d

u T
ich

ka
3

xx
85

Do
hle

 - 
Co

rv
us

 m
on

ed
ula

be
i M

ou
lay

 Id
ris

s
>1

50
86

Ko
lkr

ab
e -

 C
or

vu
s c

or
ax

 tin
git

an
us

be
i M

ou
lay

 Id
ris

s
2

>1
0

87
W

üs
ten

ra
be

 - 
Co

rv
us

 ru
fic

oll
is

be
i E

rfo
ud

3
>5

 
xx

88
St

ar
 - S

tu
rn

us
 vu

lga
ris

Ma
rra

ke
sc

h
1

89
Ei

nfa
rb

sta
r -

 S
tu

rn
us

 u
nic

olo
r

Ra
ba

t
>2

00
xx

x
xx

x
xx

xx
x

xx
x

xx
x

90
W

eid
en

sp
er

lin
g -

 P
as

se
r h

isp
an

iol
en

sis
be

i E
ss

ao
uir

a
1

91
Ha

us
sp

er
lin

g -
 P

as
se

r d
om

es
tic

us
Ca

sa
bla

nc
a

xx
x

xx
x

xx
x

xx
xx

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

92
Bu

ch
fin

k -
 F

rin
gil

la 
co

ele
bs

im
 M

ittl
er

en
 A

tla
s

10
2

1
93

Gi
rlit

z -
 S

er
inu

s s
er

inu
s

Tic
hk

a
3

94
Er

len
ze

isi
g -

 C
ar

du
eli

s s
pin

us
To

ub
ka

l N
P

>1
0

95
St

ieg
litz

 - C
ar

du
eli

s c
ar

du
eli

s
be

i M
ek

ne
s

6
2

1
10

96
Gr

ün
lin

g -
 C

ar
du

eli
s c

hlo
ris

Qu
ar

za
za

te,
 H

ote
lan

lag
e

1
4

97
Gr

au
am

me
r -

 E
m

be
riz

a 
ca

lan
dr

a
vo

r V
olu

bil
is

1
98

 H
au

sa
mm

er
 - 

Em
be

riz
a 

str
iat

a
Ra

ba
t, R

oy
al 

Pa
lac

e
2

2
2

2
1

3
3

>5
2

>5
2



Naturhistorica  Berichte der NaturhistorischeN Gesellschaft haNNover 152 · 2010

192 Joachim	Haßfurther,	Frank-Dieter	Busch

Fr
an

k-D
iet

er
 B

us
ch

Go
eth

es
tra

ße
 43

, 3
12

75
 Le

hr
te

Me
ng

en
: x

 =
 <

20
, x

x =
 <

10
0, 

xx
x =

 <
10

00
, x

xx
x =

 >
 10

00

Nr
.A

rtn
am

en
 (D

eu
ts

ch
/L

at
ein

)
Er

st
e B

eo
ba

ch
tu

ng
: O

rt

25.10.

26.10.

27.10.

28.10.

29.10.

30.10.

31.10.

01.11.

02.11.

03.11.

04.11.

05.11.

06.11.

1
Ha

ub
en

tau
ch

er
- P

od
ice

ps
 cr

ist
at

us
 

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

4
2

Ba
ss

töl
pe

l - 
M

or
us

 b
as

sa
nu

s
üb

er
 M

ee
r v

or
 S

ou
ss

e-
Ma

ss
a N

P
>1

5
3

Ko
rm

or
an

 - 
Ph

ala
cr

oc
or

ax
 ca

rb
o

Me
er

 vo
r S

ou
ss

e-
Ma

ss
a N

P
1

4
4

Ku
hr

eih
er

 - 
Bu

bu
lcu

s i
bis

be
i R

ab
at

xx
xx

xx
xx

10
2

x
3

4
>3

00
x

5
Se

ide
nr

eih
er

 - 
Eg

re
tta

 g
ar

ze
tta

am
 Q

ue
d D

ra
a

1
>1

0
3

4
40

6
Kü

ste
nr

eih
er

 - 
Eg

re
tta

 g
ula

ris
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
7

Gr
au

re
ihe

r -
 A

rd
ea

 ci
ne

re
a

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

1
1

1
1

>5
2

3
8

Lö
ffle

r -
 P

lat
ale

a 
leu

co
ro

dia
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

9
1

1
9

W
ald

ra
pp

 -G
er

on
tic

us
 e

re
m

ita
Kü

ste
nd

ün
en

 S
ou

ss
e-

Ma
ss

a-
NP

>8
0

10
Ro

sa
fla

mi
ng

o -
 P

ho
en

ico
pt

er
us

 ru
be

r
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

>1
50

1
11

Br
an

dg
an

s -
 T

ad
or

na
 ta

do
rn

a
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

1
12

Ro
stg

an
s -

 T
ad

or
na

 fe
rru

gin
ea

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

> 
70

13
St

oc
ke

nte
 - 

An
as

 p
lat

yr
hy

nc
ho

s
Se

e a
uf 

Ho
ch

flä
ch

e n
ac

h I
fra

ne
>5

0
>5

0
14

Sp
ieß

en
te 

- A
na

s a
cu

ta
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

9
15

Tr
au

er
en

te 
- M

ela
nit

ta
 n

igr
a

üb
er

 M
ee

r v
or

 S
ou

ss
e-

Ma
ss

a-
NP

>3
0

16
Fis

ch
ad

ler
 - 

Pa
nd

ion
 h

ali
ae

tu
s

Qu
ed

 B
ou

 R
eg

re
g, 

Ra
ba

t
1

1
17

Gl
eit

aa
r -

 E
lan

ur
us

 ca
er

ule
us

be
i M

ek
ne

s
2

4
18

Ro
hr

we
ihe

 - 
Ci

rc
us

 a
er

ug
ino

su
s

be
i M

ek
ne

s
1

1
19

Sp
er

be
r -

 A
cc

ipi
te

r n
isu

s
in 

Si
di 

Ka
ce

m
1

20
Ad

ler
bu

ss
ar

d -
 B

ut
eo

 ru
fin

us
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

3
1

1
2

2
21

La
nn

er
fal

ke
 - 

Fa
lco

 b
iar

m
icu

s
Fa

hr
t z

um
 E

rg
 C

he
bb

i
1

22
Tu

rm
fal

ke
 - 

Fa
lco

 tin
nu

nc
ulu

s
be

i R
ab

at
2

2
>5

2
1

>5
1

2
2

1
>5

4
23

Fe
lse

nh
uh

n -
 A

lec
to

ris
 b

ar
ba

ru
s

im
 T

ou
bk

al-
NP

 - 
flie

gt 
ne

be
n A

uto
1

24
Bl

äs
sh

uh
n -

 F
uli

ca
 a

tra
Se

e a
uf 

Ho
ch

flä
ch

e n
ac

h I
fra

ne
xx

>2
0

25
St

elz
en

läu
fer

 - 
Hi

m
an

to
pu

s h
im

an
to

pu
s

am
 Q

ue
d D

ra
a

1
2

>2
00

26
Sa

nd
re

ge
np

fei
fer

 - 
Ch

ar
ad

riu
s h

iat
icu

la
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

0
27

Flu
ss

re
ge

np
fei

fer
 - 

C.
 d

ub
ius

Flu
ss

mü
nd

un
g b

ei 
Es

sa
ou

ira
46

28
Se

er
eg

en
pfe

ife
r -

 C
. a

lex
an

dr
inu

s
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

5
29

Ki
eb

itz
re

ge
np

fei
fer

 - 
Pl

uv
ial

us
 sq

ua
ta

ro
la

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

.
3

30
Al

pe
ns

tra
nd

läu
fer

 - 
Ca

lid
ris

 a
lpi

na
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
>8

0
31

Si
ch

els
tra

nd
läu

fer
 - 

C.
 fe

rru
gin

ea
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
3

32
Sa

nd
er

lin
g -

 C
. a

lba
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

5
33

Zw
er

gs
tra

nd
läu

fer
 - 

C.
 m

inu
ta

La
gu

ne
 be

i L
ou

ali
dia

>1
5

34
Ka

mp
flä

ufe
r -

 P
hil

om
ac

hu
s p

ug
na

x
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
9

35
Re

ge
nb

ra
ch

vo
ge

l - 
Nu

m
en

ius
 p

ha
eo

pu
s

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

l.
1

36
Ro

tsc
he

nk
el 

- T
rin

ga
 to

ta
nu

s
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>5

0
37

Gr
ün

sc
he

nk
el 

- T
rin

ga
 n

eb
ula

ria
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
38

Flu
ss

ufe
rlä

ufe
r -

 T
rin

ga
 h

yp
ole

uc
a

Flu
ss

mü
nd

un
g b

ei 
Es

sa
ou

ira
1

2
39

St
ein

wä
lze

r -
 A

re
na

ria
 in

te
rp

re
s

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

.
1

40
Ko

ra
lle

nm
öw

e -
 La

ru
s a

ud
oin

ii
St

ra
nd

 vo
n A

ga
dir

9
41

La
ch

mö
we

 - 
La

ru
s r

idi
bu

nd
us

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

1
>4

0
>3

0
42

Mi
tte

lm
ee

rm
öw

e -
 La

ru
s m

ich
ah

ell
is

St
ra

nd
 vo

n A
ga

dir
xx

xx
xx

xx
xx

x
43

He
rin

gs
mö

we
 - 

La
ru

s f
us

cu
s

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

xx
x

xx
xx

xx
xx

xx
x

44
Br

an
ds

ee
sc

hw
alb

e -
 S

te
rn

a 
sa

nd
vic

en
sis

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

1
1+

1
45

Fe
lse

nta
ub

e -
 C

olu
m

ba
 liv

ia
To

dr
a-

Sc
hlu

ch
t

20
>5

46
Ri

ng
elt

au
be

 - 
Co

lum
ba

 p
alu

m
bu

s
Ma

rra
ke

sc
h

30
2

47
Tü

rke
nta

ub
e -

 S
tre

pt
op

eli
a 

de
ca

oc
to

Ra
ba

t
x

x
xx

xx
x

xx
x

xx
xx

xx
xx

xx
xx

xx
x

xx
x

48
Pa

lm
tau

be
 - 

St
re

pt
op

eli
a 

se
ne

ga
len

sis
Er

fou
d

1
4

49
W

ald
ka

uz
 - 

St
rix

 a
luc

o
Ta

ro
ud

an
t, H

ote
lga

rte
n P

ala
is 

Sa
lam

1
50

Ha
us

se
gle

r -
 A

pu
s a

ffin
is

üb
er

 S
idi

 K
ac

em
>2

0
>1

0
1

>2
0

>2
0

51
Al

pe
ns

eg
ler

 - 
Ap

us
 m

elb
a

üb
er

 S
idi

 K
ac

em
>2

0
52

Ei
sv

og
el 

- A
lce

do
 a

tth
is

am
 D

ra
a

1
53

W
ied

eh
op

f -
 U

pu
pa

 e
po

ps
Er

fou
d

1
1

54
At

las
gr

ün
sp

ec
ht 

- P
icu

s v
ail

an
tii

im
 T

ou
bk

al-
NP

 
1

55
Ha

ub
en

ler
ch

e -
 G

ale
rid

a c
ris

tat
a

be
i V

olu
bil

is
2

5
x

56
Th

ek
lal

er
ch

e -
 G

ale
rid

a 
th

ek
lae

in 
Vo

lub
ilis

3
57

Sa
nd

ler
ch

e -
 A

m
m

om
an

es
 ci

nc
tu

ru
s

be
i E

rg
 C

he
bb

i
13

58
St

ein
ler

ch
e -

 A
m

m
om

an
es

 d
es

er
ti

be
i E

rfo
ud

2
4

59
W

üs
ten

läu
fer

ler
ch

e -
 A

lae
m

on
 a

lau
dip

es
be

i E
rg

 C
he

bb
i

1
2+

1
60

Ra
uc

hs
ch

wa
lbe

 - 
Hi

ru
nd

o 
ru

sti
ca

Do
rf 

vo
r T

od
ra

-S
ch

luc
ht

2
1

>5
0

61
St

ein
sc

hw
alb

e -
 P

tyo
no

pr
og

ne
 fu

lig
ula

Pa
ss

 vo
r Q

ua
rza

za
te

5
62

Fe
lse

ns
ch

wa
lbe

 - 
Pt

yo
no

pr
og

ne
 ru

pe
str

is
Sc

hlu
ch

t z
wi

sc
he

n E
rra

ch
idi

a u
nd

 E
rfo

ud
2

4
63

Br
au

nk
eh

l-U
fer

sc
hw

alb
e -

 R
ipa

ria
 p

alu
di.

Flu
ss

 be
i E

ss
ao

uir
a

2
64

W
ies

en
pie

pe
r -

 A
nt

hu
s p

ra
te

ns
is

La
gu

ne
 be

i L
ou

ali
dia

2
65

Ba
ch

ste
lze

 - 
M

ot
ac

illa
 a

lba
be

i V
olu

bil
is

1
5

2
1

1
x

>2
0

1
x

65
a

Ba
ch

ste
lze

 - 
M

. a
. s

ub
pe

rs
on

at
a

Ma
rra

ke
sc

h, 
am

 H
ote

l-P
oo

l
1

1
2

66
Ge

bir
gs

ste
lze

 - 
M

ot
ac

illa
 ci

ne
re

a
To

dr
a-

Sc
hlu

ch
t

2
67

Gr
au

bü
lbü

l -P
yc

no
no

tu
s b

ar
ba

tu
s

Ra
ba

t, A
nd

alu
sis

ch
er

 G
ar

ten
>1

0
2

>5
>5

3
>5

>5
2

>5
>1

0
68

Ro
tke

hlc
he

n -
Er

ith
ac

us
 ru

be
cu

la
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

1
1

3
1

1
69

Sc
hw

ar
zk

eh
lch

en
 - 

Sa
xic

ola
 to

rq
ua

ta
be

i V
olu

bil
is

>1
0

2
1

2
1

2
2

1
2

2
6

70
Ha

us
ro

tsc
hw

an
z -

 P
ho

en
icu

ru
s o

ch
ru

ro
s

Ra
ba

t, A
nd

alu
sis

ch
er

 G
ar

ten
2

1
1

2
1

1
2

71
Di

ad
em

ro
tsc

hw
an

z -
 P

. m
ou

ss
ier

i
Ge

bir
ge

 vo
r Q

ua
rza

za
te

1
4

72
Sa

ha
ra

ste
ins

ch
m.

 - 
Oe

na
nt

he
 le

uc
op

yg
a

vo
r E

rra
ch

idi
a

>5
>2

0
x

x
x

73
Tr

au
er

ste
ins

ch
mä

tze
r -

 O
. le

uc
ur

a
vo

r E
rra

ch
idi

a
2

2
2

1
74

Bl
au

me
rle

 - 
M

on
tic

ola
 so

lita
riu

s
Mi

ttle
re

r A
tla

s -
 H

oc
hfl

äc
he

1
3

1
1

1
75

Am
se

l - 
Tu

rd
us

 m
er

ula
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

 
4

1
>1

0
>1

0
>1

0 
1

1
76

Ci
ste

ns
än

ge
r -

 C
ist

ico
la 

jun
cid

is
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
2

77
Mö

nc
hs

gr
as

mü
ck

e -
 S

ylv
ia 

at
ric

ap
illa

Gä
rte

n A
it B

en
 H

ad
do

u
1

78
Sa

mt
ko

pfg
ra

sm
üc

ke
 - 

S.
 m

ela
no

ce
ph

ala
Vo

lub
ilis

3
>5

>5
79

Zil
pz

alp
 - 

Ph
yll

os
co

pu
s c

oll
yb

ita
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

1
3

3
1

3
80

Ak
az

ien
dr

os
sli

ng
 - 

Tu
rd

oid
es

 fu
lvu

s
Sc

hu
tzg

eb
iet

 M
cis

si
5

81
Ko

hlm
eis

e -
 P

ar
us

 m
ajo

r
To

ub
ka

l N
P

1
82

Sü
d-

Ra
ub

wü
rg

er
 - 

La
niu

s m
er

idi
on

ali
s

Er
fou

d
1

2
2

>5
>1

0
>5

83
El

ste
r -

 P
ica

 p
ica

 m
au

re
ta

nic
a

na
ch

 R
ab

at
1

2
2

>5
0

84
Al

pe
nk

rä
he

 - 
Py

rrh
oc

or
ax

 p
yr

rh
oc

or
ax

Co
l d

u T
ich

ka
3

xx
85

Do
hle

 - 
Co

rv
us

 m
on

ed
ula

be
i M

ou
lay

 Id
ris

s
>1

50
86

Ko
lkr

ab
e -

 C
or

vu
s c

or
ax

 tin
git

an
us

be
i M

ou
lay

 Id
ris

s
2

>1
0

87
W

üs
ten

ra
be

 - 
Co

rv
us

 ru
fic

oll
is

be
i E

rfo
ud

3
>5

 
xx

88
St

ar
 - S

tu
rn

us
 vu

lga
ris

Ma
rra

ke
sc

h
1

89
Ei

nfa
rb

sta
r -

 S
tu

rn
us

 u
nic

olo
r

Ra
ba

t
>2

00
xx

x
xx

x
xx

xx
x

xx
x

xx
x

90
W

eid
en

sp
er

lin
g -

 P
as

se
r h

isp
an

iol
en

sis
be

i E
ss

ao
uir

a
1

91
Ha

us
sp

er
lin

g -
 P

as
se

r d
om

es
tic

us
Ca

sa
bla

nc
a

xx
x

xx
x

xx
x

xx
xx

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

92
Bu

ch
fin

k -
 F

rin
gil

la 
co

ele
bs

im
 M

ittl
er

en
 A

tla
s

10
2

1
93

Gi
rlit

z -
 S

er
inu

s s
er

inu
s

Tic
hk

a
3

94
Er

len
ze

isi
g -

 C
ar

du
eli

s s
pin

us
To

ub
ka

l N
P

>1
0

95
St

ieg
litz

 - C
ar

du
eli

s c
ar

du
eli

s
be

i M
ek

ne
s

6
2

1
10

96
Gr

ün
lin

g -
 C

ar
du

eli
s c

hlo
ris

Qu
ar

za
za

te,
 H

ote
lan

lag
e

1
4

97
Gr

au
am

me
r -

 E
m

be
riz

a 
ca

lan
dr

a
vo

r V
olu

bil
is

1
98

 H
au

sa
mm

er
 - 

Em
be

riz
a 

str
iat

a
Ra

ba
t, R

oy
al 

Pa
lac

e
2

2
2

2
1

3
3

>5
2

>5
2

Fr
an

k-D
iet

er
 B

us
ch

Go
eth

es
tra

ße
 43

, 3
12

75
 Le

hr
te

Me
ng

en
: x

 =
 <

20
, x

x =
 <

10
0, 

xx
x =

 <
10

00
, x

xx
x =

 >
 10

00

Nr
.A

rtn
am

en
 (D

eu
ts

ch
/L

at
ein

)
Er

st
e B

eo
ba

ch
tu

ng
: O

rt

25.10.

26.10.

27.10.

28.10.

29.10.

30.10.

31.10.

01.11.

02.11.

03.11.

04.11.

05.11.

06.11.

1
Ha

ub
en

tau
ch

er
- P

od
ice

ps
 cr

ist
at

us
 

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

4
2

Ba
ss

töl
pe

l - 
M

or
us

 b
as

sa
nu

s
üb

er
 M

ee
r v

or
 S

ou
ss

e-
Ma

ss
a N

P
>1

5
3

Ko
rm

or
an

 - 
Ph

ala
cr

oc
or

ax
 ca

rb
o

Me
er

 vo
r S

ou
ss

e-
Ma

ss
a N

P
1

4
4

Ku
hr

eih
er

 - 
Bu

bu
lcu

s i
bis

be
i R

ab
at

xx
xx

xx
xx

10
2

x
3

4
>3

00
x

5
Se

ide
nr

eih
er

 - 
Eg

re
tta

 g
ar

ze
tta

am
 Q

ue
d D

ra
a

1
>1

0
3

4
40

6
Kü

ste
nr

eih
er

 - 
Eg

re
tta

 g
ula

ris
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
7

Gr
au

re
ihe

r -
 A

rd
ea

 ci
ne

re
a

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

1
1

1
1

>5
2

3
8

Lö
ffle

r -
 P

lat
ale

a 
leu

co
ro

dia
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

9
1

1
9

W
ald

ra
pp

 -G
er

on
tic

us
 e

re
m

ita
Kü

ste
nd

ün
en

 S
ou

ss
e-

Ma
ss

a-
NP

>8
0

10
Ro

sa
fla

mi
ng

o -
 P

ho
en

ico
pt

er
us

 ru
be

r
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

>1
50

1
11

Br
an

dg
an

s -
 T

ad
or

na
 ta

do
rn

a
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

1
12

Ro
stg

an
s -

 T
ad

or
na

 fe
rru

gin
ea

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

> 
70

13
St

oc
ke

nte
 - 

An
as

 p
lat

yr
hy

nc
ho

s
Se

e a
uf 

Ho
ch

flä
ch

e n
ac

h I
fra

ne
>5

0
>5

0
14

Sp
ieß

en
te 

- A
na

s a
cu

ta
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

9
15

Tr
au

er
en

te 
- M

ela
nit

ta
 n

igr
a

üb
er

 M
ee

r v
or

 S
ou

ss
e-

Ma
ss

a-
NP

>3
0

16
Fis

ch
ad

ler
 - 

Pa
nd

ion
 h

ali
ae

tu
s

Qu
ed

 B
ou

 R
eg

re
g, 

Ra
ba

t
1

1
17

Gl
eit

aa
r -

 E
lan

ur
us

 ca
er

ule
us

be
i M

ek
ne

s
2

4
18

Ro
hr

we
ihe

 - 
Ci

rc
us

 a
er

ug
ino

su
s

be
i M

ek
ne

s
1

1
19

Sp
er

be
r -

 A
cc

ipi
te

r n
isu

s
in 

Si
di 

Ka
ce

m
1

20
Ad

ler
bu

ss
ar

d -
 B

ut
eo

 ru
fin

us
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

3
1

1
2

2
21

La
nn

er
fal

ke
 - 

Fa
lco

 b
iar

m
icu

s
Fa

hr
t z

um
 E

rg
 C

he
bb

i
1

22
Tu

rm
fal

ke
 - 

Fa
lco

 tin
nu

nc
ulu

s
be

i R
ab

at
2

2
>5

2
1

>5
1

2
2

1
>5

4
23

Fe
lse

nh
uh

n -
 A

lec
to

ris
 b

ar
ba

ru
s

im
 T

ou
bk

al-
NP

 - 
flie

gt 
ne

be
n A

uto
1

24
Bl

äs
sh

uh
n -

 F
uli

ca
 a

tra
Se

e a
uf 

Ho
ch

flä
ch

e n
ac

h I
fra

ne
xx

>2
0

25
St

elz
en

läu
fer

 - 
Hi

m
an

to
pu

s h
im

an
to

pu
s

am
 Q

ue
d D

ra
a

1
2

>2
00

26
Sa

nd
re

ge
np

fei
fer

 - 
Ch

ar
ad

riu
s h

iat
icu

la
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

0
27

Flu
ss

re
ge

np
fei

fer
 - 

C.
 d

ub
ius

Flu
ss

mü
nd

un
g b

ei 
Es

sa
ou

ira
46

28
Se

er
eg

en
pfe

ife
r -

 C
. a

lex
an

dr
inu

s
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

5
29

Ki
eb

itz
re

ge
np

fei
fer

 - 
Pl

uv
ial

us
 sq

ua
ta

ro
la

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

.
3

30
Al

pe
ns

tra
nd

läu
fer

 - 
Ca

lid
ris

 a
lpi

na
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
>8

0
31

Si
ch

els
tra

nd
läu

fer
 - 

C.
 fe

rru
gin

ea
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
3

32
Sa

nd
er

lin
g -

 C
. a

lba
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

5
33

Zw
er

gs
tra

nd
läu

fer
 - 

C.
 m

inu
ta

La
gu

ne
 be

i L
ou

ali
dia

>1
5

34
Ka

mp
flä

ufe
r -

 P
hil

om
ac

hu
s p

ug
na

x
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
9

35
Re

ge
nb

ra
ch

vo
ge

l - 
Nu

m
en

ius
 p

ha
eo

pu
s

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

l.
1

36
Ro

tsc
he

nk
el 

- T
rin

ga
 to

ta
nu

s
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>5

0
37

Gr
ün

sc
he

nk
el 

- T
rin

ga
 n

eb
ula

ria
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
38

Flu
ss

ufe
rlä

ufe
r -

 T
rin

ga
 h

yp
ole

uc
a

Flu
ss

mü
nd

un
g b

ei 
Es

sa
ou

ira
1

2
39

St
ein

wä
lze

r -
 A

re
na

ria
 in

te
rp

re
s

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

.
1

40
Ko

ra
lle

nm
öw

e -
 La

ru
s a

ud
oin

ii
St

ra
nd

 vo
n A

ga
dir

9
41

La
ch

mö
we

 - 
La

ru
s r

idi
bu

nd
us

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

1
>4

0
>3

0
42

Mi
tte

lm
ee

rm
öw

e -
 La

ru
s m

ich
ah

ell
is

St
ra

nd
 vo

n A
ga

dir
xx

xx
xx

xx
xx

x
43

He
rin

gs
mö

we
 - 

La
ru

s f
us

cu
s

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

xx
x

xx
xx

xx
xx

xx
x

44
Br

an
ds

ee
sc

hw
alb

e -
 S

te
rn

a 
sa

nd
vic

en
sis

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

1
1+

1
45

Fe
lse

nta
ub

e -
 C

olu
m

ba
 liv

ia
To

dr
a-

Sc
hlu

ch
t

20
>5

46
Ri

ng
elt

au
be

 - 
Co

lum
ba

 p
alu

m
bu

s
Ma

rra
ke

sc
h

30
2

47
Tü

rke
nta

ub
e -

 S
tre

pt
op

eli
a 

de
ca

oc
to

Ra
ba

t
x

x
xx

xx
x

xx
x

xx
xx

xx
xx

xx
xx

xx
x

xx
x

48
Pa

lm
tau

be
 - 

St
re

pt
op

eli
a 

se
ne

ga
len

sis
Er

fou
d

1
4

49
W

ald
ka

uz
 - 

St
rix

 a
luc

o
Ta

ro
ud

an
t, H

ote
lga

rte
n P

ala
is 

Sa
lam

1
50

Ha
us

se
gle

r -
 A

pu
s a

ffin
is

üb
er

 S
idi

 K
ac

em
>2

0
>1

0
1

>2
0

>2
0

51
Al

pe
ns

eg
ler

 - 
Ap

us
 m

elb
a

üb
er

 S
idi

 K
ac

em
>2

0
52

Ei
sv

og
el 

- A
lce

do
 a

tth
is

am
 D

ra
a

1
53

W
ied

eh
op

f -
 U

pu
pa

 e
po

ps
Er

fou
d

1
1

54
At

las
gr

ün
sp

ec
ht 

- P
icu

s v
ail

an
tii

im
 T

ou
bk

al-
NP

 
1

55
Ha

ub
en

ler
ch

e -
 G

ale
rid

a c
ris

tat
a

be
i V

olu
bil

is
2

5
x

56
Th

ek
lal

er
ch

e -
 G

ale
rid

a 
th

ek
lae

in 
Vo

lub
ilis

3
57

Sa
nd

ler
ch

e -
 A

m
m

om
an

es
 ci

nc
tu

ru
s

be
i E

rg
 C

he
bb

i
13

58
St

ein
ler

ch
e -

 A
m

m
om

an
es

 d
es

er
ti

be
i E

rfo
ud

2
4

59
W

üs
ten

läu
fer

ler
ch

e -
 A

lae
m

on
 a

lau
dip

es
be

i E
rg

 C
he

bb
i

1
2+

1
60

Ra
uc

hs
ch

wa
lbe

 - 
Hi

ru
nd

o 
ru

sti
ca

Do
rf 

vo
r T

od
ra

-S
ch

luc
ht

2
1

>5
0

61
St

ein
sc

hw
alb

e -
 P

tyo
no

pr
og

ne
 fu

lig
ula

Pa
ss

 vo
r Q

ua
rza

za
te

5
62

Fe
lse

ns
ch

wa
lbe

 - 
Pt

yo
no

pr
og

ne
 ru

pe
str

is
Sc

hlu
ch

t z
wi

sc
he

n E
rra

ch
idi

a u
nd

 E
rfo

ud
2

4
63

Br
au

nk
eh

l-U
fer

sc
hw

alb
e -

 R
ipa

ria
 p

alu
di.

Flu
ss

 be
i E

ss
ao

uir
a

2
64

W
ies

en
pie

pe
r -

 A
nt

hu
s p

ra
te

ns
is

La
gu

ne
 be

i L
ou

ali
dia

2
65

Ba
ch

ste
lze

 - 
M

ot
ac

illa
 a

lba
be

i V
olu

bil
is

1
5

2
1

1
x

>2
0

1
x

65
a

Ba
ch

ste
lze

 - 
M

. a
. s

ub
pe

rs
on

at
a

Ma
rra

ke
sc

h, 
am

 H
ote

l-P
oo

l
1

1
2

66
Ge

bir
gs

ste
lze

 - 
M

ot
ac

illa
 ci

ne
re

a
To

dr
a-

Sc
hlu

ch
t

2
67

Gr
au

bü
lbü

l -P
yc

no
no

tu
s b

ar
ba

tu
s

Ra
ba

t, A
nd

alu
sis

ch
er

 G
ar

ten
>1

0
2

>5
>5

3
>5

>5
2

>5
>1

0
68

Ro
tke

hlc
he

n -
Er

ith
ac

us
 ru

be
cu

la
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

1
1

3
1

1
69

Sc
hw

ar
zk

eh
lch

en
 - 

Sa
xic

ola
 to

rq
ua

ta
be

i V
olu

bil
is

>1
0

2
1

2
1

2
2

1
2

2
6

70
Ha

us
ro

tsc
hw

an
z -

 P
ho

en
icu

ru
s o

ch
ru

ro
s

Ra
ba

t, A
nd

alu
sis

ch
er

 G
ar

ten
2

1
1

2
1

1
2

71
Di

ad
em

ro
tsc

hw
an

z -
 P

. m
ou

ss
ier

i
Ge

bir
ge

 vo
r Q

ua
rza

za
te

1
4

72
Sa

ha
ra

ste
ins

ch
m.

 - 
Oe

na
nt

he
 le

uc
op

yg
a

vo
r E

rra
ch

idi
a

>5
>2

0
x

x
x

73
Tr

au
er

ste
ins

ch
mä

tze
r -

 O
. le

uc
ur

a
vo

r E
rra

ch
idi

a
2

2
2

1
74

Bl
au

me
rle

 - 
M

on
tic

ola
 so

lita
riu

s
Mi

ttle
re

r A
tla

s -
 H

oc
hfl

äc
he

1
3

1
1

1
75

Am
se

l - 
Tu

rd
us

 m
er

ula
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

 
4

1
>1

0
>1

0
>1

0 
1

1
76

Ci
ste

ns
än

ge
r -

 C
ist

ico
la 

jun
cid

is
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
2

77
Mö

nc
hs

gr
as

mü
ck

e -
 S

ylv
ia 

at
ric

ap
illa

Gä
rte

n A
it B

en
 H

ad
do

u
1

78
Sa

mt
ko

pfg
ra

sm
üc

ke
 - 

S.
 m

ela
no

ce
ph

ala
Vo

lub
ilis

3
>5

>5
79

Zil
pz

alp
 - 

Ph
yll

os
co

pu
s c

oll
yb

ita
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

1
3

3
1

3
80

Ak
az

ien
dr

os
sli

ng
 - 

Tu
rd

oid
es

 fu
lvu

s
Sc

hu
tzg

eb
iet

 M
cis

si
5

81
Ko

hlm
eis

e -
 P

ar
us

 m
ajo

r
To

ub
ka

l N
P

1
82

Sü
d-

Ra
ub

wü
rg

er
 - 

La
niu

s m
er

idi
on

ali
s

Er
fou

d
1

2
2

>5
>1

0
>5

83
El

ste
r -

 P
ica

 p
ica

 m
au

re
ta

nic
a

na
ch

 R
ab

at
1

2
2

>5
0

84
Al

pe
nk

rä
he

 - 
Py

rrh
oc

or
ax

 p
yr

rh
oc

or
ax

Co
l d

u T
ich

ka
3

xx
85

Do
hle

 - 
Co

rv
us

 m
on

ed
ula

be
i M

ou
lay

 Id
ris

s
>1

50
86

Ko
lkr

ab
e -

 C
or

vu
s c

or
ax

 tin
git

an
us

be
i M

ou
lay

 Id
ris

s
2

>1
0

87
W

üs
ten

ra
be

 - 
Co

rv
us

 ru
fic

oll
is

be
i E

rfo
ud

3
>5

 
xx

88
St

ar
 - S

tu
rn

us
 vu

lga
ris

Ma
rra

ke
sc

h
1

89
Ei

nfa
rb

sta
r -

 S
tu

rn
us

 u
nic

olo
r

Ra
ba

t
>2

00
xx

x
xx

x
xx

xx
x

xx
x

xx
x

90
W

eid
en

sp
er

lin
g -

 P
as

se
r h

isp
an

iol
en

sis
be

i E
ss

ao
uir

a
1

91
Ha

us
sp

er
lin

g -
 P

as
se

r d
om

es
tic

us
Ca

sa
bla

nc
a

xx
x

xx
x

xx
x

xx
xx

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

92
Bu

ch
fin

k -
 F

rin
gil

la 
co

ele
bs

im
 M

ittl
er

en
 A

tla
s

10
2

1
93

Gi
rlit

z -
 S

er
inu

s s
er

inu
s

Tic
hk

a
3

94
Er

len
ze

isi
g -

 C
ar

du
eli

s s
pin

us
To

ub
ka

l N
P

>1
0

95
St

ieg
litz

 - C
ar

du
eli

s c
ar

du
eli

s
be

i M
ek

ne
s

6
2

1
10

96
Gr

ün
lin

g -
 C

ar
du

eli
s c

hlo
ris

Qu
ar

za
za

te,
 H

ote
lan

lag
e

1
4

97
Gr

au
am

me
r -

 E
m

be
riz

a 
ca

lan
dr

a
vo

r V
olu

bil
is

1
98

 H
au

sa
mm

er
 - 

Em
be

riz
a 

str
iat

a
Ra

ba
t, R

oy
al 

Pa
lac

e
2

2
2

2
1

3
3

>5
2

>5
2



Naturhistorica  Berichte der NaturhistorischeN Gesellschaft haNNover 152 · 2010

193Bericht	über	die	Marokko-Exkursion	der	Naturhistorischen	Gesellschaft	Hannover	

Fr
an

k-D
iet

er
 B

us
ch

Go
eth

es
tra

ße
 43

, 3
12

75
 Le

hr
te

Me
ng

en
: x

 =
 <

20
, x

x =
 <

10
0, 

xx
x =

 <
10

00
, x

xx
x =

 >
 10

00

Nr
.A

rtn
am

en
 (D

eu
ts

ch
/L

at
ein

)
Er

st
e B

eo
ba

ch
tu

ng
: O

rt

25.10.

26.10.

27.10.

28.10.

29.10.

30.10.

31.10.

01.11.

02.11.

03.11.

04.11.

05.11.

06.11.

1
Ha

ub
en

tau
ch

er
- P

od
ice

ps
 cr

ist
at

us
 

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

4
2

Ba
ss

töl
pe

l - 
M

or
us

 b
as

sa
nu

s
üb

er
 M

ee
r v

or
 S

ou
ss

e-
Ma

ss
a N

P
>1

5
3

Ko
rm

or
an

 - 
Ph

ala
cr

oc
or

ax
 ca

rb
o

Me
er

 vo
r S

ou
ss

e-
Ma

ss
a N

P
1

4
4

Ku
hr

eih
er

 - 
Bu

bu
lcu

s i
bis

be
i R

ab
at

xx
xx

xx
xx

10
2

x
3

4
>3

00
x

5
Se

ide
nr

eih
er

 - 
Eg

re
tta

 g
ar

ze
tta

am
 Q

ue
d D

ra
a

1
>1

0
3

4
40

6
Kü

ste
nr

eih
er

 - 
Eg

re
tta

 g
ula

ris
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
7

Gr
au

re
ihe

r -
 A

rd
ea

 ci
ne

re
a

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

1
1

1
1

>5
2

3
8

Lö
ffle

r -
 P

lat
ale

a 
leu

co
ro

dia
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

9
1

1
9

W
ald

ra
pp

 -G
er

on
tic

us
 e

re
m

ita
Kü

ste
nd

ün
en

 S
ou

ss
e-

Ma
ss

a-
NP

>8
0

10
Ro

sa
fla

mi
ng

o -
 P

ho
en

ico
pt

er
us

 ru
be

r
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

>1
50

1
11

Br
an

dg
an

s -
 T

ad
or

na
 ta

do
rn

a
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

1
12

Ro
stg

an
s -

 T
ad

or
na

 fe
rru

gin
ea

Se
e a

uf 
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

> 
70

13
St

oc
ke

nte
 - 

An
as

 p
lat

yr
hy

nc
ho

s
Se

e a
uf 

Ho
ch

flä
ch

e n
ac

h I
fra

ne
>5

0
>5

0
14

Sp
ieß

en
te 

- A
na

s a
cu

ta
Ma

ss
a-

Mü
nd

un
g

9
15

Tr
au

er
en

te 
- M

ela
nit

ta
 n

igr
a

üb
er

 M
ee

r v
or

 S
ou

ss
e-

Ma
ss

a-
NP

>3
0

16
Fis

ch
ad

ler
 - 

Pa
nd

ion
 h

ali
ae

tu
s

Qu
ed

 B
ou

 R
eg

re
g, 

Ra
ba

t
1

1
17

Gl
eit

aa
r -

 E
lan

ur
us

 ca
er

ule
us

be
i M

ek
ne

s
2

4
18

Ro
hr

we
ihe

 - 
Ci

rc
us

 a
er

ug
ino

su
s

be
i M

ek
ne

s
1

1
19

Sp
er

be
r -

 A
cc

ipi
te

r n
isu

s
in 

Si
di 

Ka
ce

m
1

20
Ad

ler
bu

ss
ar

d -
 B

ut
eo

 ru
fin

us
Ho

ch
flä

ch
e n

ac
h I

fra
ne

3
1

1
2

2
21

La
nn

er
fal

ke
 - 

Fa
lco

 b
iar

m
icu

s
Fa

hr
t z

um
 E

rg
 C

he
bb

i
1

22
Tu

rm
fal

ke
 - 

Fa
lco

 tin
nu

nc
ulu

s
be

i R
ab

at
2

2
>5

2
1

>5
1

2
2

1
>5

4
23

Fe
lse

nh
uh

n -
 A

lec
to

ris
 b

ar
ba

ru
s

im
 T

ou
bk

al-
NP

 - 
flie

gt 
ne

be
n A

uto
1

24
Bl

äs
sh

uh
n -

 F
uli

ca
 a

tra
Se

e a
uf 

Ho
ch

flä
ch

e n
ac

h I
fra

ne
xx

>2
0

25
St

elz
en

läu
fer

 - 
Hi

m
an

to
pu

s h
im

an
to

pu
s

am
 Q

ue
d D

ra
a

1
2

>2
00

26
Sa

nd
re

ge
np

fei
fer

 - 
Ch

ar
ad

riu
s h

iat
icu

la
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

0
27

Flu
ss

re
ge

np
fei

fer
 - 

C.
 d

ub
ius

Flu
ss

mü
nd

un
g b

ei 
Es

sa
ou

ira
46

28
Se

er
eg

en
pfe

ife
r -

 C
. a

lex
an

dr
inu

s
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

5
29

Ki
eb

itz
re

ge
np

fei
fer

 - 
Pl

uv
ial

us
 sq

ua
ta

ro
la

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

.
3

30
Al

pe
ns

tra
nd

läu
fer

 - 
Ca

lid
ris

 a
lpi

na
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
>8

0
31

Si
ch

els
tra

nd
läu

fer
 - 

C.
 fe

rru
gin

ea
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
3

32
Sa

nd
er

lin
g -

 C
. a

lba
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>1

5
33

Zw
er

gs
tra

nd
läu

fer
 - 

C.
 m

inu
ta

La
gu

ne
 be

i L
ou

ali
dia

>1
5

34
Ka

mp
flä

ufe
r -

 P
hil

om
ac

hu
s p

ug
na

x
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
9

35
Re

ge
nb

ra
ch

vo
ge

l - 
Nu

m
en

ius
 p

ha
eo

pu
s

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

l.
1

36
Ro

tsc
he

nk
el 

- T
rin

ga
 to

ta
nu

s
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
>5

0
37

Gr
ün

sc
he

nk
el 

- T
rin

ga
 n

eb
ula

ria
Flu

ss
mü

nd
un

g b
ei 

Es
sa

ou
ira

1
38

Flu
ss

ufe
rlä

ufe
r -

 T
rin

ga
 h

yp
ole

uc
a

Flu
ss

mü
nd

un
g b

ei 
Es

sa
ou

ira
1

2
39

St
ein

wä
lze

r -
 A

re
na

ria
 in

te
rp

re
s

Fe
lsw

att
 be

i H
as

sa
n I

I. M
os

ch
ee

, C
as

.
1

40
Ko

ra
lle

nm
öw

e -
 La

ru
s a

ud
oin

ii
St

ra
nd

 vo
n A

ga
dir

9
41

La
ch

mö
we

 - 
La

ru
s r

idi
bu

nd
us

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

1
>4

0
>3

0
42

Mi
tte

lm
ee

rm
öw

e -
 La

ru
s m

ich
ah

ell
is

St
ra

nd
 vo

n A
ga

dir
xx

xx
xx

xx
xx

x
43

He
rin

gs
mö

we
 - 

La
ru

s f
us

cu
s

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

xx
x

xx
xx

xx
xx

xx
x

44
Br

an
ds

ee
sc

hw
alb

e -
 S

te
rn

a 
sa

nd
vic

en
sis

am
 Q

ue
d B

ou
 R

eg
re

g, 
Ra

ba
t

1
1+

1
45

Fe
lse

nta
ub

e -
 C

olu
m

ba
 liv

ia
To

dr
a-

Sc
hlu

ch
t

20
>5

46
Ri

ng
elt

au
be

 - 
Co

lum
ba

 p
alu

m
bu

s
Ma

rra
ke

sc
h

30
2

47
Tü

rke
nta

ub
e -

 S
tre

pt
op

eli
a 

de
ca

oc
to

Ra
ba

t
x

x
xx

xx
x

xx
x

xx
xx

xx
xx

xx
xx

xx
x

xx
x

48
Pa

lm
tau

be
 - 

St
re

pt
op

eli
a 

se
ne

ga
len

sis
Er

fou
d

1
4

49
W

ald
ka

uz
 - 

St
rix

 a
luc

o
Ta

ro
ud

an
t, H

ote
lga

rte
n P

ala
is 

Sa
lam

1
50

Ha
us

se
gle

r -
 A

pu
s a

ffin
is

üb
er

 S
idi

 K
ac

em
>2

0
>1

0
1

>2
0

>2
0

51
Al

pe
ns

eg
ler

 - 
Ap

us
 m

elb
a

üb
er

 S
idi

 K
ac

em
>2

0
52

Ei
sv

og
el 

- A
lce

do
 a

tth
is

am
 D

ra
a

1
53

W
ied

eh
op

f -
 U

pu
pa

 e
po

ps
Er

fou
d

1
1

54
At

las
gr

ün
sp

ec
ht 

- P
icu

s v
ail

an
tii

im
 T

ou
bk

al-
NP

 
1

55
Ha

ub
en

ler
ch

e -
 G

ale
rid

a c
ris

tat
a

be
i V

olu
bil

is
2

5
x

56
Th

ek
lal

er
ch

e -
 G

ale
rid

a 
th

ek
lae

in 
Vo

lub
ilis

3
57

Sa
nd

ler
ch

e -
 A

m
m

om
an

es
 ci

nc
tu

ru
s

be
i E

rg
 C

he
bb

i
13

58
St

ein
ler

ch
e -

 A
m

m
om

an
es

 d
es

er
ti

be
i E

rfo
ud

2
4

59
W

üs
ten

läu
fer

ler
ch

e -
 A

lae
m

on
 a

lau
dip

es
be

i E
rg

 C
he

bb
i

1
2+

1
60

Ra
uc

hs
ch

wa
lbe

 - 
Hi

ru
nd

o 
ru

sti
ca

Do
rf 

vo
r T

od
ra

-S
ch

luc
ht

2
1

>5
0

61
St

ein
sc

hw
alb

e -
 P

tyo
no

pr
og

ne
 fu

lig
ula

Pa
ss

 vo
r Q

ua
rza

za
te

5
62

Fe
lse

ns
ch

wa
lbe

 - 
Pt

yo
no

pr
og

ne
 ru

pe
str

is
Sc

hlu
ch

t z
wi

sc
he

n E
rra

ch
idi

a u
nd

 E
rfo

ud
2

4
63

Br
au

nk
eh

l-U
fer

sc
hw

alb
e -

 R
ipa

ria
 p

alu
di.

Flu
ss

 be
i E

ss
ao

uir
a

2
64

W
ies

en
pie

pe
r -

 A
nt

hu
s p

ra
te

ns
is

La
gu

ne
 be

i L
ou

ali
dia

2
65

Ba
ch

ste
lze

 - 
M

ot
ac

illa
 a

lba
be

i V
olu

bil
is

1
5

2
1

1
x

>2
0

1
x

65
a

Ba
ch

ste
lze

 - 
M

. a
. s

ub
pe

rs
on

at
a

Ma
rra

ke
sc

h, 
am

 H
ote

l-P
oo

l
1

1
2

66
Ge

bir
gs

ste
lze

 - 
M

ot
ac

illa
 ci

ne
re

a
To

dr
a-

Sc
hlu

ch
t

2
67

Gr
au

bü
lbü

l -P
yc

no
no

tu
s b

ar
ba

tu
s

Ra
ba

t, A
nd

alu
sis

ch
er

 G
ar

ten
>1

0
2

>5
>5

3
>5

>5
2

>5
>1

0
68

Ro
tke

hlc
he

n -
Er

ith
ac

us
 ru

be
cu

la
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

1
1

3
1

1
69

Sc
hw

ar
zk

eh
lch

en
 - 

Sa
xic

ola
 to

rq
ua

ta
be

i V
olu

bil
is

>1
0

2
1

2
1

2
2

1
2

2
6

70
Ha

us
ro

tsc
hw

an
z -

 P
ho

en
icu

ru
s o

ch
ru

ro
s

Ra
ba

t, A
nd

alu
sis

ch
er

 G
ar

ten
2

1
1

2
1

1
2

71
Di

ad
em

ro
tsc

hw
an

z -
 P

. m
ou

ss
ier

i
Ge

bir
ge

 vo
r Q

ua
rza

za
te

1
4

72
Sa

ha
ra

ste
ins

ch
m.

 - 
Oe

na
nt

he
 le

uc
op

yg
a

vo
r E

rra
ch

idi
a

>5
>2

0
x

x
x

73
Tr

au
er

ste
ins

ch
mä

tze
r -

 O
. le

uc
ur

a
vo

r E
rra

ch
idi

a
2

2
2

1
74

Bl
au

me
rle

 - 
M

on
tic

ola
 so

lita
riu

s
Mi

ttle
re

r A
tla

s -
 H

oc
hfl

äc
he

1
3

1
1

1
75

Am
se

l - 
Tu

rd
us

 m
er

ula
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

 
4

1
>1

0
>1

0
>1

0 
1

1
76

Ci
ste

ns
än

ge
r -

 C
ist

ico
la 

jun
cid

is
La

gu
ne

 be
i L

ou
ali

dia
2

77
Mö

nc
hs

gr
as

mü
ck

e -
 S

ylv
ia 

at
ric

ap
illa

Gä
rte

n A
it B

en
 H

ad
do

u
1

78
Sa

mt
ko

pfg
ra

sm
üc

ke
 - 

S.
 m

ela
no

ce
ph

ala
Vo

lub
ilis

3
>5

>5
79

Zil
pz

alp
 - 

Ph
yll

os
co

pu
s c

oll
yb

ita
Ra

ba
t, A

nd
alu

sis
ch

er
 G

ar
ten

1
3

3
1

3
80

Ak
az

ien
dr

os
sli

ng
 - 

Tu
rd

oid
es

 fu
lvu

s
Sc

hu
tzg

eb
iet

 M
cis

si
5

81
Ko

hlm
eis

e -
 P

ar
us

 m
ajo

r
To

ub
ka

l N
P

1
82

Sü
d-

Ra
ub

wü
rg

er
 - 

La
niu

s m
er

idi
on

ali
s

Er
fou

d
1

2
2

>5
>1

0
>5

83
El

ste
r -

 P
ica

 p
ica

 m
au

re
ta

nic
a

na
ch

 R
ab

at
1

2
2

>5
0

84
Al

pe
nk

rä
he

 - 
Py

rrh
oc

or
ax

 p
yr

rh
oc

or
ax

Co
l d

u T
ich

ka
3

xx
85

Do
hle

 - 
Co

rv
us

 m
on

ed
ula

be
i M

ou
lay

 Id
ris

s
>1

50
86

Ko
lkr

ab
e -

 C
or

vu
s c

or
ax

 tin
git

an
us

be
i M

ou
lay

 Id
ris

s
2

>1
0

87
W

üs
ten

ra
be

 - 
Co

rv
us

 ru
fic

oll
is

be
i E

rfo
ud

3
>5

 
xx

88
St

ar
 - S

tu
rn

us
 vu

lga
ris

Ma
rra

ke
sc

h
1

89
Ei

nfa
rb

sta
r -

 S
tu

rn
us

 u
nic

olo
r

Ra
ba

t
>2

00
xx

x
xx

x
xx

xx
x

xx
x

xx
x

90
W

eid
en

sp
er

lin
g -

 P
as

se
r h

isp
an

iol
en

sis
be

i E
ss

ao
uir

a
1

91
Ha

us
sp

er
lin

g -
 P

as
se

r d
om

es
tic

us
Ca

sa
bla

nc
a

xx
x

xx
x

xx
x

xx
xx

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

xx
x

92
Bu

ch
fin

k -
 F

rin
gil

la 
co

ele
bs

im
 M

ittl
er

en
 A

tla
s

10
2

1
93

Gi
rlit

z -
 S

er
inu

s s
er

inu
s

Tic
hk

a
3

94
Er

len
ze

isi
g -

 C
ar

du
eli

s s
pin

us
To

ub
ka

l N
P

>1
0

95
St

ieg
litz

 - C
ar

du
eli

s c
ar

du
eli

s
be

i M
ek

ne
s

6
2

1
10

96
Gr

ün
lin

g -
 C

ar
du

eli
s c

hlo
ris

Qu
ar

za
za

te,
 H

ote
lan

lag
e

1
4

97
Gr

au
am

me
r -

 E
m

be
riz

a 
ca

lan
dr

a
vo

r V
olu

bil
is

1
98

 H
au

sa
mm

er
 - 

Em
be

riz
a 

str
iat

a
Ra

ba
t, R

oy
al 

Pa
lac

e
2

2
2

2
1

3
3

>5
2

>5
2



Naturhistorica  Berichte der NaturhistorischeN Gesellschaft haNNover 152 · 2010

194



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Naturhistorica - Berichte der Naturhistorischen Gesellschaft
Hannover

Jahr/Year: 2010

Band/Volume: 152

Autor(en)/Author(s): Haßfurther Joachim, Busch Frank-Dieter

Artikel/Article: Bericht über die Marokko-Exkursion der Naturhistorischen
Gesellschaft Hannover - 24. Oktober 2009 bis 7. November 2009 179-194

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21069
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=66090
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=472265

